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immerwiedermit derMusik Brü-
cken zu bauen undmitMusikbe-
geisterten aus der Region große
chorsinfonische Werke auf die
Bühne zu bringen. Diesem Ziel
hat sich der Zusammenschluss
bei den traditionellen jährlichen
Aufführungen des Bachschen
Weihnachtsoratoriums oder
jüngst bei der Einstudierung der
Carmina Burana zum 50-jähri-
gen Bestehen des Chores ver-
schrieben.

Ein hAupTwErk gEiSTliChEr
bAroCkMuSik

Da bot sich in diesem Jahr die Jo-
hannespassion an. „Das Stück
gehört zum Allerheiligsten der
evangelischen Kirchenmusik, da
der Kern der christlichen Glau-
benslehre darauf basiert, dass Je-
sus sich für uns geopfert hat und
so den Tod überwand“, bringt
Chorleiter Nils Jensen den Stel-
lenwert des Werkes auf den
Punkt. Bach schrieb es unmittel-
bar nach seiner Anstellung als
Thomaskantor in Leipzig. Es ist
eine von vermutlich fünf Passio-
nen, die Bach einst komponiert
hat, von denen jedoch nur zwei
erhalten geblieben sind; neben
der Johannespassion ist es die
Matthäuspassion. Auch wenn
letztere die vermeintlich bekann-

300 Jahre Johannespassion
Aufführung in Neuruppin und anderen Städten mit dem A-cappella-Chor

neuruppin. Am 7. April 1724
erlebte die Johannespassion von
Johann Sebastian Bach in der
Leipziger Nikolaikirche ihre Ur-
aufführung. Welchen besseren
Anlass als dieses besondere Jubi-
läum könnte es also geben, die-
sesWerk300Jahrespäterauch in
Neuruppin aufzuführen? Das
dachte sich der Neuruppiner A-
cappella-Chor und begann be-
reits im Herbst vergangenen Jah-
res mit den Proben für dieses an-
spruchsvolle und zugleich unter
die Haut gehende Werk. Darin
wirddie Leidensgeschichte Jesu–
seine Gefangennahme und
Kreuzigung–vertont, zugleich ist
es ein Stück voller Hoffnung und
Zuversicht. Die Komposition hat
auch300 Jahre nach ihrer Entste-
hung nichts von ihrer Kraft verlo-
ren undbesitzt auch unabhängig
von der Ostergeschichte seinen
Platz in den Konzertsälen.

MiTMuSik brüCkEn bAuEn

Jetzt sind es nur noch wenige Ta-
ge bis zur Neuruppiner Auffüh-
rung der Johannespassion, die
amSonntag,dem14.April, ab17
Uhr in der Kulturkirche erklingen
wird. Auf der Bühne stehen wer-
den dann aber nicht nur die Sän-
ger des A-cappella-Chores, son-
dern auch die Mitglieder des
Märkischen Jugendchores des
Schinkelgymnasiums sowie Pro-
jektsänger anderer Neuruppiner
Chöre, beispielsweise von der
Kantorei oder vom Kammerchor
Chorisma. Ein Anliegen des Neu-
ruppiner A-cappella-Chors ist es,

tere ist, gilt die Johannespassion
dochalseinesderbedeutendsten
geistlichen Werke des Barocks
und spiegelt Bachsmeisterhaftes
Können in der Vertonung bibli-
scher Textewider. Dadamals Pas-
sionen den kompletten bibli-
schen Text enthalten mussten,
hat Johann Sebastian Bach die-
sen noch um freie Dichtungen
und Strophen für die Choräle er-
gänzt. „Ich freue mich sehr auf
dieAufführungderPassion imJu-
biläumsjahr. Für den Chor ist das
Stück zudem besonders an-
spruchsvoll“, so Jensen mit Blick
auf die aufwendig angelegten
Ein- und Ausgangschorstücke.
So geht besonders das vorletzte
Stück unter die Haut, wohinge-
gen der erste Hauptchor „Herr,
unser Herrscher“ expressiv und
fast atemlos daherkommt.

ChorSängEr EnTdECkEn
STüCk für SiCh nEu

Immerwiederwar indenvergan-
genen Wochen und Monaten
von den Neuruppiner Chorsän-
gern bei den Proben zu hören,
dass sie neue Lieblingsstellen in
dem Stück entdeckt haben. „Ich
habe schon viel Chormusik a
cappella gesungen, aber bisher
wenig Chor-Sinfonik. Aber ich
liebe die Barockmusik und mir
gefallen besonders die für diese
Musik typischen Überraschun-
gen in der Komposition der Jo-
hannespassion“, erklärt Chor-
sänger Leander Borgmann. Eine
andere Chorsängerin, eigentlich
kein Fan von Bachs Chormusik,
hatte bei einer Probe sogar Trä-
nen in denAugen, so sehr hat sie
der große Schlusschor „Ruht
wohl“berührt.Abgerundetwird
die Passionsmusik durch besinn-
liche Choräle, die neben ein-
dringlichen Arien stehen, in
denendieSolistenquasi diebibli-
schen Texte des Johannes-
evangeliums kommentie-
ren. Sowird ThomasWittig
als Jesus zu erleben sein.
Die weiteren Solisten
sind die Sopranistin
Georgia Tryfona, die
Altistin Irene Schnei-
der, der Tenor Chris-
tian Pohlers und der

Leander Borgmann.

Sitzung des
Wahlausschusses
kyritz. Am Montag, dem
8. April, tagt um 16 Uhr der
Wahlausschuss zur Wahl der
Stadtverordneten der Stadt Ky-
ritz sowie der Ortsbeiräte der
Ortsteile der Stadt Kyritz am
9. Juni 2024. Der Wahlaus-
schuss tritt im Ratssaal des Rat-
hauses der Stadt Kyritz am
Marktplatz 1 zur Zulassung der
eingereichten Wahlvorschläge
zusammen.Der Wahlausschuss
tagt öffentlich, so dass interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
zu dieser Sitzung herzlich einge-
laden sind. WS

Wahlhelfer für
9. Juni gesucht
Wittstock/Dosse. In Witt-
stock/Dosse sind am Sonntag,
dem9. Juni, 13000Wahlberech-
tigte aufgerufen, die neuen Mit-
glieder in Kreistag, Stadtverord-
netenversammlung und Ortsbei-
rat zu wählen. Neben den Kom-
munalwahlen wird über die Be-
setzung des neuen Europäischen
Parlaments abgestimmt. Für den
reibungslosen Ablauf sucht die
Stadtverwaltung ehrenamtliche
Wahlhelfer. Zur Besetzung der
Wahlvorstände in den 28 Wahl-
lokalen und den fünf Briefwahl-
vorständen sind 264Wahlhelfer
erforderlich. Interessenten kön-
nen sich bei Wahlleiter Holger
Schönberg oder dessen Stellver-
treter Thoralf Degner anmelden.
Die Organisation der Kommu-
nal- und Europawahl wird durch
die Ortsvorsteher unterstützt,
die für Interessenten als An-
sprechpartner zur Verfügung
stehen. Über die Mitarbeit im
Wahlvorstand ist es möglich,
sich aktiv an der Demokratie zu
beteiligen. Bewerben können
sich Interessenten ab dem
16. Lebensjahr, ihr Wohnsitz
muss in Wittstock liegen. Wer
sich zur Mitarbeit im Wahllokal
entscheidet, ist am 9. Juni wäh-
rend der Öffnungszeit von 8 bis
18 Uhr sowie bis zum Abschluss
der Auszählung im Einsatz. WS

2 kontakt: Tel. 03394/429320/-23,
E-Mail: h.schoenberg@stadt-witt-
stock.de oder E-Mail: t.deg-
ner@stadt-wittstock.de

Bass Sebastian
Bluth. Für Diri-
gent Nils Jensen
selbst, der die
musikalische
Gesamtleitung
innehat, ist auch
der Perspektiv-
wechsel span-
nend, da er das
Werk einst im
Knabenchor
gesungenhatundnun inderRol-
le desDirigenten dieAufführung
gestalten kann. Als Orchester
wird das Hausorchester Brueder
Selke auf der Bühne stehen.
Manfred Raabe, Vorsitzender
des Neuruppiner A-cappella-
Chores, ist dankbar, dass es für
die Aufführung der Johannes-
passion vielfältige Unterstüt-
zung gegeben hat, unter ande-
rem von der Fontanestadt Neu-
ruppin, vom Landkreis Ostprig-
nitz-Ruppin und der Kulturstif-
tung des Landkreises sowie von
der Stiftung der Sparkasse OPR
und der Stiftung für Soziales.
„Nur so ist esmöglich, denMen-
schen inder Region solch ein kul-
turelles Highlight zu bieten.“

wEiTErE AufTriTTE gEplAnT

Doch mit der Aufführung der
Johannespassion beginnt erst
dasKonzertjahr 2024 für denA-
cappella-Chor. Nachdem den
Chor 2023 eine Konzertreise
nach Wien geführt hatte, wer-
den die Sänger in diesem Jahr
imMai den Landkreis OPR beim
Internationalen Harmoniefesti-
val in Lindenholzhausen (Lim-
burg) vertreten. Ende Juni wird
der Chor zudem die Festtage in
Fehrbellin eröffnen und ist bei
Konzerten im Neuruppiner
Tempelgarten sowie in der
Schinkelkirche Krangen zu erle-
ben. Wer Interesse hat, im Chor
mitzusingen, ist zudem jeder-
zeit herzlich zu einer Schnup-
perprobe eingeladen. Gesun-
gen wird in der Schulzeit jeden
Dienstag ab 19 Uhr in der Aula
des Schinkelgymnasiums in
Neuruppin.
Karten für die Johannespas-

sion am 14. April 2024 in der
Kulturkirche gibt es an den be-
kannten Vorverkaufsstellen, auf
www.reservix.de und an der
Abendkasse. WS

Der A-cappella-Chor
Neuruppin probt die
Johannespassion.

Bei den Proben zur Johannes-
passion. Fotos: Neuruppiner
A-cappella-Chor/ Ulrike Gawande

Prignitz

Jetzt Stromkosten senken mit dem Solar-Kraftwerk
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...TAG der Beratung& Informationen

- PV zum anfassen -
Am 6. April 2024 von 10 - 16 Uhr

16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar 0 33977 50 66 21

www.solarkraftwerk24.de
& Sun-Solar24.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen

Telefon: 0 38 76 / 61 65 94
Telefon: 01 73 / 2 32 87 19
WhatsApp: 01 76 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Große Auswahl
am Lager
und
kurze Lieferzeit
bei Maß-
anfertigungen

FensTer · Türen
rolllAden u. v. m.

Maße:
100 x 200 cm

Preis:

363 €

In Teilen dieser
Ausgabe liegt
der aktuelle

ROLLER-Prospekt bei.

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoc, dem 10.4.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperb., Königsberg., Sussex, Grün-
leger, Marans, Hähne, Pekingenten, Mularden und Broiler. Alle Tiere sind geimpft. Auch
Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour: Mittwoch 24.4.
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Wir beraten Sie gern!

Nelli zumindest ist davon über-
zeugt. Sieht doch schon die Zahl
100 mit etwas Vorstellungskraft
wie ein Einhorn aus. Ihre Lehre-
rin versteht das nicht. Nelli hat
es nicht leicht mit ihr, und das
nicht nur, weil sie ein Nashorn
ist und die Lehrerin ein Pavian,
weit weg, in der Serengeti,
einer nahezu endlosen Savanne
in Afrika. Nelli fällt es schwer,
sich zu konzentrieren, ihre Ge-
danken gehen gerne auf Rei-
sen. Am liebsten träumt sie von
Einhörnern. Für ihre Mitschüler
sind das Märchengestalten und
sie hänseln Nelli damit.

Die Autorin des Buches „Nelli
Nashorn“, Sabi Kasper, arbeitet
als klinische Psychologin mit
Kindern und Jugendlichen. Sie
hat Erfahrungen darin, wie es
Kindern mit einer Aufmerksam-
keitsstörung ergeht. Mit der
Geschichte von Nelli erklärt sie
es Kindern und ihren Eltern. Im
Schul- und Familienalltag, für all
die Erlebnisse von Nelli, spielt es
gar keine Rolle, dass die Prota-
gonisten Tiere sind. Im Gegen-
teil, es macht zusätzlichen Spaß

Neustadt
Köritzer Kirche Schulstr.: So.
10.30 Uhr gottesdienst mit taufer-
innerung

Wittstock
Heilig-Geist-Kirche tel.
033 94/43 33 14, heilige-
geiststr. 1: So. 9.30 Uhr gottes-
dienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46: Mo. 14-18 Uhr, Di., Do.
10-18 Uhr, Mi. 13-16 Uhr bera-
tung, kreatives gestalten, Spiel-/
buchverleih, Unterstützung beim
homeschooling., anmeldung für
familien unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche tele-
fonische Sprechzeiten: Mo 18-20
Uhr, Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-
13 Uhr, Di. 10-18 Uhr, Do. 12-
18 Uhr, Fr. 10-13 Uhr tel. erreich-
bar unter 03394/444213 und per
E-Mail: kbs.wittstock@awo-
opr.de., Mo und Mi gesprächster-
mine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7: Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro tel.
03 39 71/852 55, Maxim-gorki-
Str. 32: Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöff-
net

Wusterhausen
Touristinformation tel.
033979/87760, am Markt 3: Sa.
10-16 Uhr, Di. 13-18 Uhr, Do., Fr.
10-17 Uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11: Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen; Di. 12.30-
15.30 Uhr karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.: Mi. 18 Uhr tanzkurs kreistänze

und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr, Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr, Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Berlinchen
Dorfkirche Berlinchen dorf-

platz 5: So. 11 Uhr gottesdienst,
Quasimodogeniti

Blumenthal
Ev. Kirche Blumenthal Str. der
Solidarität: So. 10.30 Uhr gottes-
dienst

Heiligengrabe
Ev. Kirche Heiligengrabe So.
10.15 Uhr gottesdienst

Kabarett zum Muttertag
Kabarett zum Muttertag - Jetzt geht`s NIEWO

los! Liebe Ins-Kabarett-Gehende: Wer soviel
Zeit übrighat, um ins Kabarett zu gehen, nach
einem langen Tag voller Arbeit, wer sich auf die
Schnelle aufhübscht, eine Eintrittsgebühr ent-
richtet in einer Höhe, für die man zwei Runden
Riesenrad hätte fahren können, dafür aber nur
eine einzelne mit den Dingen des Lebens unzu-
friedene Person schimpfend hin- und herlaufen
sieht, alles in der Erwartung, in den nächsten zwei
Stunden einen Grund zu finden, über irgendet-
was des Dargebotenen leise abzuschmunzeln,

der ist hier genau richtig. Man darf über alles Wit-
ze machen, muss es aber nicht. Jeder sucht sich
sein Niveau selber aus. Ralph Richter wieder mal
zu Gast in Olafs Werkstatt, einem Ort, an dem er
sich wohlfühlt. Weil da ein Niveau ist. Für alle, die
sonst nicht wissen, wohin an dem Tag.
Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Ein Comedy-Kabarett-Programm mit Ralph Rich-
ter. Ab 14 Uhr mit Kaffee und Kuchen (exklusiv). Die
Karten sind unter der Tel. 033970/14423 oder online
auf www.olafs-werkstatt.de erhältlich.

priGnitz. Wer einen Oldti-
mer über die Straßen der Prig-
nitz rollen sehen will, muss
Glück haben. Oder man legt
sich rund um die Oldtimertref-
fen und deren beliebte Ausfahr-
ten auf die Lauer. Denn wirklich
viele Pkw und Motorräder, die
älter als 30 Jahre sind, gibt es in
der Region nicht.

Wie eine Nachfrage beim
Landkreis Prignitz ergab, sind
mit Stand von Ende 2023 genau
636 Oldtimer zugelassen. Ins-
gesamt gab es im Jahr 2023 laut
Kraftfahrtbundesamt etwas
mehr als 46 600 Pkw in der Prig-
nitz. Krafträder, sprich Motorrä-
der sind 3990 zugelassen. Und
das alles bei knapp 76 000 Ein-
wohnern.

Mit 617 Autos je 1000 Ein-
wohner gehört der Landkreis
brandenburgweit zu den Regio-
nen mit den höchsten Pkw-
Dichten. Offenkundig sind die
Fahrzeuge in den Weiten der
Prignitz eben notwendige Ge-
brauchsgegenstände statt Lu-
xusversionen oder Liebhaber-

stücke. Aber es gibt sie eben
doch – neben den ebenfalls sehr
wenigen, modernen Nobelka-
rossen: die ganz alten Liebha-
berstücke. Die Zulassungsstelle
verrät, welche noch über eine
echte Straßenzulassung verfü-
gen. Demnach wird der älteste
dieser Oldtimer bald 100 Jahre.
Zugelassen wurde das Fahrzeug
der Marke Aga Typ C am 1. Juli
1924.

Das zweitälteste Auto ist ein
Ford A von 1929, gefolgt von
einem Ford von 1931. Auch die-
se beiden haben den 1. Juli als
Zulassungsdatum. Grund: Der
tatsächliche Tag der Erstzulas-
sung ist bei kaum einem so alten
Fahrzeug bekannt und wurde
auf den Baumonat geschätzt.
Nach einem Ford GPW, einem
Jeep von 1942, folgen in der Lis-
te ein VW von 1943 sowie ein
VW-Kübel aus jenem Jahr. Ein
Pkw der Adlerwerke Marke Ad-
ler Junior wurde am 1. März
1948 zugelassen.

Einem Auto von General Mo-
tors, ein Pickup GMC Chevrolet

3100 von 1949, folgen ein Bar-
kas vom Hersteller VEB Framo
von 1952, ein Daimler-Benz
300 von 1953, ein Citroën Bau-
jahr 1954, ein MG TF von 1954
und ein F 9 von 1955.

Unter den Motorrädern sind
die Marken Indian und DKW die
ältesten. So stammt eine Indian
von 1930 und eine Indian Four
von 1936, gefolgt von einer
DKW von 1932 und einer aus
dem Baujahr 1934.

Eine weitere Indian Four ist
aus dem Baujahr 1936 noch
heute zugelassen, gefolgt von
einer Indian 741 Military von
1941 und einer BMW von 1942.
Klar ist bei alledem: Welche mit-
unter ebenso alten oder gar
noch älteren Schätzchen ohne
das Licht der Öffentlichkeit in so
mancher Garage stehen, das
wissen häufig allein deren Besit-
zer. Und auch die Museen wie
das Oldtimer- und Technikmu-
seum in Perleberg haben einige
Fahrzeuge in ihrem Bestand, die
sich nur noch dort bestaunen
lassen. Matthias Anke

Kyritz. Mit der Eröffnung der
Bibliothek im November ver-
gangenen Jahres wurde ein ers-
ter wichtiger Meilenstein in der
Entwicklung des Kultur|Klos-
ter|Kyritz erreicht.

Die frühere Brennerei er-
strahlt in neuem Glanz und die
Kyritzer und ihre Gäste nutzen
rege und begeistert ihren neuen
Lieblingsort.

Vom großen Panoramafens-
ter oder vom gläsernen Fahr-
stuhl aus können sie beobach-
ten, wie auch auf dem angren-
zenden Gelände die Arbeiten
zur Sanierung des Klausurflü-
gels und Errichtung eines Ver-
anstaltungsgebäudes weiter-
gehen. Wer Genaueres zu den

hiER findEn SiE hilfE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, außenstelle oPR, opfer-
beratung und opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

VERanStaltUngSkalEndER VoM 6. aPRil biS zUM 12. aPRilBuchtipp

Einhörner gibt es doch
und Lesevergnügen, wenn der
Sportlehrer Herr Strauß ist oder
die beste Freundin eine Elefan-
tin.

Nelli macht sich auf den Weg
in den Regenwald, sie will allen
beweisen, dass es Einhörner
doch gibt. Ihre Uroma hat ein-
mal eins getroffen, und mit
einem Erinnerungskästchen
will Nelli es finden. Wird sie sich
auf ihr Ziel konzentrieren kön-
nen?

Das Bilderbuch vermittelt,
dass nicht Strafen oder Verbote
Konzentration erzwingen kön-
nen, sondern Geduld und
Übung. Die lustigen Zeichnun-
gen stammen von Lorena Veer-
kamp. Gemeinsam mit Nelli ist
zu lernen, dass Kinder nicht ver-
zweifeln müssen, wenn ihre
Fantasie etwas ganz Besonde-
res ist. Über die abenteuerliche
Geschichte hinaus wendet sich
die Autorin als „Nelli“ in einem
Brief direkt an diese Kinder und
gibt ihnen praktische Tipps, wie
sie den Alltag bewältigen kön-
nen, und dass sie dafür Ver-
ständnis ihres Umfeldes brau-
chen.

Dieses Kinderbuch könnte
man übrigens essen. Papier, Far-
ben, alle Inhaltsstoffe sind un-
giftig und für ein sauberes Re-
cycling (cradle to cradle) geeig-
net. Der Qualität tut das keinen
Abbruch, es ist ansprechend ge-
staltet und fühlt sich einfach
gut an. Durch die Schriftgestal-
tung ist es nicht nur zum Vor-
lesen, sondern auch für Kinder
ab 8 Jahren zum Selberlesen ge-
eignet. rv

2 Kasper, S.; Veerkamp, L.: Nelli
Nashorn. Nur Einhörner im Kopf.
neunmalklug verlag, 2024.

foto: Verlag

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlos-
serei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet; Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

MÄRKTE

Freyenstein
Markthalle Freyenstein Sa. 7-
15 Uhr, Di.-Fr. 7-9 Uhr geöffnet

AUSSTELLUNGEN

Heiligengrabe
Kloster Stift zum Heiligengra-
be tel. 033962/8080, Stiftsgelän-
de 1: Sa., So., Di.-Fr. 11-17 Uhr
digital: „die gründungslegende
des kloster Stift zum heiligengrabe
und die christliche Judenfeind-
schaft“

Wusterhausen
Galerie Alter Laden tel. 033979/
87760, am Markt 3: Sa. 10-
16 Uhr, Di. 13-18 Uhr, Do., Fr. 10-
17 Uhr

KURSE & WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7: Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11: Mi.
9 Uhr Sturzprävention, anmeldung
unter tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7: Di., Do. 13-
16 Uhr karten spielen, Rommé

Ältestes Auto der
Prignitz wird 100
Überblick über die jeweils zehn ältesten Pkw und
Motorräder, die im landkreis noch zugelassen sind

Der Ford A von Josef Gareis aus Perleberg ist das zweitälteste
Auto im Straßenverkehr. Hier war er bei einem Umzug anlässlich
der 25. Lotte-Lehmann-Woche dabei. foto: Jens Wegner

Erstrahlt in
neuem Glanz
tag der offenen baustelle am kultur|kloster|kyritz

Baufortschritten und der be-
gleitenden Archäologie erfah-
ren möchte, hat dazu am Nach-
mittag des 16. April Gelegen-
heit.

Dann gibt es zum Tag der of-
fenen Baustelle aktuelle Infor-
mationen zum Baugeschehen
und die Archäologen werden in
drei Führungen um 16, 17 und
um 18 Uhr Informationen zu
ihren Funden geben. WS

2 Anmeldung erforderlich: bau-
amt@kyritz.de, Tel. 033971/85223.

Meilensteine der Entwicklung:
Kultur|Kloster|Kyritz.
foto: hansestadt kyritz

Start mit dem Frühling
paaren im Glien. Es ist eine
schöne Tradition, dass der Erleb-
nispark Paaren mit dem Havel-
länder Frühling seinen Start in
die neue Saison feiert.

Neben den unzähligen Nach-
zuchten und Neuzugängen im
Archehaustierpark, übrigens
der einzige durch die Gesell-
schaft zur Erhaltung alter und
gefährdeter Haustierrassen zer-
tifizierte Park im Land Branden-
burg und in Berlin, können auch
die ganz kleinen Besucher neu-

gierig auf neu geschaffene
Spielattraktionen gespannt
sein.

Bei schönem Wetter wird vor
der Brauerei mit Livemusik die
Freiluftsaison begonnen. Geöff-
net ist der Park von 10 bis 17
Uhr, letzter Einlass ist 16 Uhr.
Ausreichend kostenfreie Park-
plätze sind auf dem Gelände
vorhanden. WS

2 Info zum Gelände unter
www.erlebnispark-paaren.de
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gängen und im täglichen Leben
werden?
Dann empfiehlt es sich, zu-

nächst eine Hundeschule zu be-
suchen. Dort werden die Grund-

Und er sollte zudem gut über
Spielzeug oder Futter zu moti-
vieren sein.
Bereits im Welpenalter könne

das erste spielerische Training
ansetzen. Geeignet sind Hunde,
die Freude am Lernen haben,
aufgeschlossen sind und nicht
aggressiv gegenüber Menschen
oder anderen Hunden reagie-
ren. Bei Ausbildungsbeginn soll-
te das Tier nicht älter als vier Jah-
re sein. Denn die Ausbildung
dauert mindestens zwei Jahre
und ist zeitintensiv. Rettungs-
hundeführer arbeiten ehren-
amtlich.
Wer sich der Staffel an-

schließt, zahlt einen jährlichen
Mitgliedsbeitrag von 60 Euro.
Ab 2025 sind es 80Euro. Trai-
niert wird zweimal pro Woche –
dienstags und amWochenende,
entweder am Samstag oder
Sonntag. „Das Training ist zeit-
aufwendig. Wenn es um 9 Uhr
beginnt, ist man um 16 oder 17
Uhr wieder zu Hause – und der
eigene Hund ist dann vielleicht
zweimal drangekommen“, sagt
der Vereinsvorsitzende. Das vier
Hektar große vielseitige
Übungsgelände befindet sich
am Stadtrand von Wittstock in
Richtung Kyritz. Es wurde gera-
de erst erweitert und bietet nun
zwölf neue Verstecke fürs Trai-
ning.
Auch wer keinen Hund hat,

kann in die Rettungshundestaf-
fel einsteigen und sich zum
Suchtrupphelfer ausbilden las-
sen. Als solcher entlastet er den
Hundeführer oder die -führerin
und unterstützt ihn oder sie bei
der Suche. Er hält den Funkver-
kehr zum Zugführer aufrecht
und behält anhand von GPS
oder Karte und Kompass die
Orientierung im Gelände. So
kann sich der Hundeführer voll
auf seinen Hund konzentrieren.
„Bei uns werden alle Hundefüh-
rer auch zu Suchtrupphelfern
ausgebildet“, sagt Frank Rosen-
blatt. Björn Wagener

2 Wer sich für die BRH Rettungs-
hundestaffel Brandenburg inte-
ressiert oder ihr beitreten möch-
te, findet alle Infos unter
www.brhrhsbrandenburg.de

Soziale Kontakte und Spielrun-
den sind die beste Möglichkeit,
Hunde gar nicht erst gefährlich
werden zu lassen.
Foto: Antje Lindert-Rottke

WittstocK. Einen ausgegli-
chenen, glücklichen und im bes-
tenFallgutausgebildetenHund–
das wünscht sich wohl jeder Be-
sitzer oder jede Besitzerin eines
Vierbeiners. Aber wie klappt das
am besten? Frank Rosenblatt
muss es wissen. Er ist der neue
1. VorsitzendeundZugführerder
Rettungshundestaffel Branden-
burgmitSitz inWittstock.Er löste
am 21. Februar Christel Rosen-
blatt in dieser Funktion ab, die
nach 26 Jahren nun Ehrenmit-
glied der Staffel ist. Frank Rosen-
blatt rät:Wer sicheinenHundan-
schafft, der sollte sich bereits zu-
vor darüber klar sein, welche
Richtung er mit ihm einschlagen
möchte. Soll der Vierbeiner zu
einem gehorsamen und ange-
nehmen Begleiter auf Spazier-

So klappt es mit der
Hundeerziehung
Frank Rosenblatt ist neuer Vorsitzender der Rettungshundestaffel
Brandenburg – was er Hundebesitzern rät

lagen dafür gelegt, dass Hund
und Besitzer zu einem Team zu-
sammenfinden. Bei Trainerin
Annette Wiendiek von der Hun-
deschule „Nettys Hundecoa-
ching“ in Horst bei Blumenthal
gibt es zumBeispiel Lernspazier-
gänge. „Wir sind dabei im Ort
oder in Wald und Feld unter-
wegs und üben die Grundlagen
an immer wieder wechselnden
Orten“, heißt es auf ihrer Web-
site.Stehen Sport und Spiel im
Fokus, dann könnte nach dieser
Grundausbildung ein Hunde-
sportverein die richtige Wahl
sein.
Wer noch einen Schritt weiter

gehenmöchte, ist womöglich in
der Brandenburgischen Ret-
tungshundestaffel gut aufgeho-
ben. Rettungshunde sind dazu
ausgebildet, Menschen in Not-
Situationen aufzuspüren – etwa
verschüttet unter Trümmern
oder vermisst in einembestimm-
ten Gebiet.
Im vergangenen Jahr gab es

drei Einsätze. Der jüngste und
erste Einsatz der Staffel Bran-
denburg in diesem Jahr fand in
der Nacht zum23. Februar statt.
Es ging um eine vermisste Frau,
die gegen 1 Uhr in Rheinsberg
aufgefunden wurde.
„Als Rettungshunde eignen

sich mittelgroße Rassen am bes-
ten – zum Beispiel Labradore
oder Schäferhunde. Der
Hund sollte nicht so klein,
aber auch nicht zu schwer
sein“, so Frank Rosenblatt.

Frank Rosenblatt ist neuer
Vorsitzender der Rettungs-
hundestaffel Brandenburg in
Wittstock. Foto: Bernd Atzenroth

Als Rettungshunde
eignen sich

mittelgroße Rassen
am besten – zum
Beispiel Labradore
oder Schäferhunde.

Frank Rosenblatt
Vorsitzender, Zugführer

der Rettungs-
Hundestaffel
Brandenburg

Saison im Märchenwald
am Untersee ist eröffnet
Kyritzer Kita-Kinder auf Entdeckungstour

Kyritz. Dutzende Kinder der
Kyritzer Kitas waren gemeinsa-
men mit ihren Erziehern die Ers-
ten, die im Jahr 2024 den Mär-
chenwald am Untersee entde-
cken konnten: Am 27. März er-
hielten sie Gelegenheit dazu.
Von Kämmerer Michael Köhn

als Vertreter der Stadt gab es ein
großes Dankeschön – auch stim-
mengewaltig von den Kindern
unterstützt - an die Beschäftigten
des Ostprignitzer Jugendvereins.
Sie haben in den vergangenen
Monaten die vorhandenen Mär-
chenbilder mit frischer Farbe ver-
sehen, neue kleine Kunstwerke
geschaffen und aufgebaut sowie
die Wege geräumt und gesäu-
bert. Den ganzen Sommer über

werden sie den Märchenwald
pflegenundsodafür sorgen,dass
die Mädchen und Jungen – ob
aus Kyritz hereinspaziert oder aus
der Umgebung oder der weiten
Welt angereist - in den nächsten
Monaten auf unbeschwerte Ent-
deckungsreisen in die Märchen-
welt gehen können.
Zur Eröffnung begeisterte Bib-

liotheksleiterin Silka Laue die Kin-
der mit einer ganz besonderen
Version von „Der Wolf und die
sieben Geißlein“. Im Anschluss
ging es mit der Hexe aus Hänsel
und Gretel und dem Jäger aus
Schneewittchen auf eine span-
nende Entdeckungstour durch
den Märchenwald, auf der die
Mädchen und Jungen in einem

Quiz ihre Märchenkenntnisse
unter Beweis stellen konnten. In
dieRollederHexe schlüpftenvom
Kyritzer Heimatverein Heike
Grüttner und Fiete Bels. Nach der
Märchenprüfung freuten sich die
Kinder über die kleinen bunt ge-
füllten Körbchen, die der Oster-
hase für sie imMärchenwald ver-
steckt hatte. Kämmerer Michael
Köhn dankte dem Heimatverein
für diese Unterstützung. WS

2 DerMärchenwald an der Seestra-
ße am Untersee: bis Herbst täglich
rund um die Uhr geöffnet und kos-
tenfrei. Am 23. Juni und 24. August
sind Jung und Alt um 15 Uhr zur Mär-
chenstundemit Tina Sonnenherz
und Ulrike Henseler eingeladen.

Foto: Stadt Kyritz

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen

 06321 490149

Bärbel Oschmann
Beratungsstellenleiterin
Maxim-Gorki-Straße 57
16868 Kyritz
Baerbel.Oschmann@vlh.de

033971 866410

www.kuechenstudio-ihlenfeld.de

Havelberger Str. 5,
16928 Pritzwalk, Tel.: 03395/76 070

Frühlingswochen
09. - 24. April 2024

Und am 13. April 2024 langer Samstag
von 10 bis 16 Uhr

mit Würstchen, Kaffee und Kuchen.

Inh. Franziska Wenk | Havelberger Straße 6b | 19339 Plattenburg OT Glöwen | Telefon: 038787 70246 | www.moebelwenk.de
Di - Fr 9 - 16 Uhr Sa 10 - 13 Uhr

Unser Service für Sie:
Individuelle Beratung Planung nach Maß Lieferung & Montage

Nach Vereinbarunge.K.

• 20% auf Boutiqueware, Bilder und Bettwäsche*
• bis zu 50% auf ausgewählte Ausstellungsstücke

• 10 % auf alle Neubestellungen**

*Ausgenommern sind Produkte von LeCreuset, Smeg und SeltmannWeiden.
**Gilt nicht für bestehende Kaufverträge.

Geflügelverkauf

am Mittwoch, den 10.04.2024

19395 Retzow
Wahlstorfer Weg 29
Tel. 038 737 33 780
Mobil 0175 324 58 28

08.00 Vehlow Kirche
08.10 Gantikow Kirche
08.20 Wutike FFW
08.30 Drewen Bush.
08.40 Rüdow Container
08.50 Kyritz Bahnhof
09.00 Stolpe Bush.
09.10 SechzehneichenBush.
09.20 Tornow Bush.
09.30 Tramnitz Bush.
09.40 Brunn Bush.
09.50 Wusterhausen Aldi
10.05 Bantikow Container
10.20 Kampehl Container
10.30 Neust.Dosse Lidl Ihlenweg
10.40 Köritz Container
10.50 Dreetz Kirche
11.05 Hohenofen Kirche
11.15 Sieversdorf Container
11.25 Rübehorst Bush.

legereife Junghennen NEU: zusätzliche 4-fach
Impfung (Grünleger, Maran, Seidenhuhn,

Königsberger, Blausperber, Sussex, Schwarz,
Braun, Weiß), Broiler, Hähne, Wachteln

12.05 Babe Bush.
12.15 Roddahn Bush.
12.25 Koppenbrück Bush.
12.35 Goldbeck Bush.
12.45 Neuendorf Bush.
12.55 Zernitz Kirche
13.05 Zernitz Bhf. Container
13.15 Holzhausen Bush. Dorf
13.25 Rehfeld FFW
13.35 Wilhelmsgrille Bush.
13.45 Berlitt FFW
13.55 BarenthinAbbauBush.
14.05 Barenthin Kirche
14.15 Görike Bush.
14.25 Schönhagen Bush.
14.35 Spielhagen Bush.
14.45 Gumtow Kirche
14.55 Heinzhof Bush.
15.05 Bärensprung Bush.
15.15 Dannenwalde Konsum

Der Scharfmacher
(Messer- u. Scherenschleifer)

kommt am 11.04.

Wittstock Markt

ab 08.30 Uhr

Tel.: 0170/3126778

Neues Zuhause?
...in unseren Anzeigen!

Inserieren Sie jetzt:

0331/2840404
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Pflegeleichte Dauerblüher
Pflanzen-Neuheiten der kommenden Saison

Unbeschwert und fröhlich – so
wünschenwir uns den nächsten
Sommer. Um das Leben wieder
in vollen Zügen zu genießen,
bietet eine Umgebung mit vie-
len blühenden Pflanzen die
ideale Voraussetzung. Blumen
symbolisieren nicht nur Lebens-
freude, sondern auch Wachs-
tum und natürliche Schönheit.
Die Experten des Bundesver-
bandes der Einzelhandelsgärt-
ner (BVE) empfehlen daher, das
eigene Zuhause mit reichblü-
henden Trendpflanzen zu ge-
stalten. EinenÜberblick über die
Pflanzen-Neuheiten für die

kommende Saison bieten jetzt
die reich gefüllten Verkaufsti-
sche des gärtnerischen Fach-
handels.
Die besten Züchtungen be-

geistern nicht nur optisch durch
ihre anhaltende Blütenpracht.
Fachgärtnereien und Garten-
baumschulen achten auch da-
rauf, wie pflegeleicht, insekten-
freundlich und robust ihr Sorti-
ment ist. Zu den aktuellen Stars
der Sommersaison zählt zum
Beispiel der Salbei (Salvia). Cha-
rakteristisch sind die hochaufra-
genden Blüten-Ähren in klassi-
schem Blau, Weiß oder neuer-
dings auch in Kirschrot, Violett,
Pink und Rosa. Salbei ist nicht
nur resistent gegen Krankhei-
ten, sondern kommt auch mit
Hitze und kurzzeitiger Trocken-
heit primaklar.DerDuftderNek-
tarpflanze lockt zudem Bienen
und Schmetterlinge an.
Trichterförmige Blüten sind

das Markenzeichen von Petu-
nien (Petunia) und den kleineren
Zauberglöckchen (Calibrachoa).

Neuheiten präsentieren sich in
aufregenden Formen und Far-
ben, sind wetterbeständig und
blühen bis in den Oktober. Be-
sonders reizvoll wirken Sorten
mit einem munteren Farbspiel,
markantem Sternenmuster und
mit rosenartig gefüllten Blüten.
Zu den robustesten Balkon-

pflanzen überhaupt zählen Ge-
ranien (Pelargonium). Sieblühen
gesundundzuverlässig trotzHit-
zesommern und Trockenperio-
den. Selbst bei anhaltenden Re-
genfällen machen neuere Sor-
ten unbeirrt weiter. Neben den
altbekannten hängenden und
stehenden Varianten sind Neu-
züchtungen mit edlem Ausse-
hen und wuchtigen Farbakzen-
ten hinzugekommen. So hat
zum Beispiel ein Star der Serie
‚Calliope‘ mit seinem tiefdunk-
len, an Samt erinnernden Farb-
ton eine enorme Fernwirkung.
Sehr modern wirkt diese Gera-
nie in Kombination mit anderen
Blühpflanzen in Orange oder
Pink.

Wie ein Magnet auf Bienen
und Schmetterlingen wirken ei-
nige Sorten der Goldmarie (Bi-
dens), auch Zweizahn genannt.
Die bei uns noch relativ neuen,
kompakten Pflanzen mit stern-
förmigen, ursprünglich gelben
Blüten sind bereits sehr beliebt.
Dank intensiver Züchtungen
steigt die Auswahl rasant. Inzwi-
schen gibt es auch zweifarbige
Sorten mit kontrastreichem
Sternenmuster von Gelb bis Rot
sowie in neuen Farbvarianten
wie Reinweiß und Rosa.
Die enorme Blütenfülle auch

an schattigen Standorten hat
deutlich zur Beliebtheit der Be-
gonie (Begonia) beigetragen.
Zudem steigt stetig die Auswahl
neuer Sorten. So gibt es mittler-
weile duftende, dauerblühende
Begonien, die einen intensiven
Wohlgeruch verströmen. Ande-
re Züchtungen bekommen
durch elegant zugespitzte Blü-
tenblätter und knallige Farben
wie leuchtendes Orange ein
markantes Aussehen. so

Jetzt ist Zeit für eine far-
benfrohe Bepflanzung.
Denn ein blühendes
Umfeld auf Balkon
oder Terrasse
schafft ideale Vo-
raussetzungen, um
den Sommer in vol-
len Zügen zu genie-

ßen. Foto: GMH/BVE

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 06.04. bIs 12.04.2024

Stellen Sie in einer
bestimmten Angelegen-
heit Ihr Licht nicht unter
den Scheffel, denn das
haben Sie nicht nötig. Um
Ihre Vorzüge zu präsentie-
ren, müssen Sie sehr
geschickt vorgehen.

Ihre relative Sorglosigkeit
hinsichtlich Ihrer Zukunft
wird nicht mehr heimlich,
sondern offen kritisiert.
Dabei übersieht man,
dass Sie vorgesorgt
haben. Sie sollten darauf
hinweisen!

Geben Sie bitte Ihre bis-
herige Arbeitsweise auf,
da sie ja nachweislich
nicht funktioniert. Am bes-
ten wäre es wohl, sich mit
jemandem zusammen zu
tun und mit vereinten
Kräften loszulegen.

Sie haben weiterhin mit
gemischten Einflüssen zu
rechnen. Wenn Sie sich
mit Übertreibungen zu-
rückhalten, können Sie
dem heutigen Tag durch-
aus auch einiges Positive
abgewinnen.

In Ihren Herzensange-
legenheiten finden Sie
sich neuerdings selbst
nicht mehr zurecht.
Höchste Zeit also, Klarheit
zu schaffen. Wie andere
die Lage beurteilen, ist
dabei völlig unwichtig.

Die an Stress reichste Zeit
liegt bereits jetzt hinter
Ihnen, und Sie dürfen auf-
atmen. Sie könnten die
nun folgenden, ruhigeren
Tage zum Erledigen man-
cher liegen gebliebener
Dinge nutzen.

Ihre Ausdauer wächst und
wirkt sich positiv auf Ihre
seelische Verfassung aus.
Ihre Mühen sind von
Erfolg gekrönt. Jetzt zei-
gen sich gute Ergebnisse
und Harmonie in der
Liebe.

Legen Sie Ihr Programm
so rechtzeitig vor, dass
noch Änderungen möglich
sind, sofern dies nötig
sein sollte. Jemanden vor
vollendete Tatsachen zu
stellen wäre der verkehrte
Weg.

Anscheinend haben Sie in
der Zwischenzeit kalte
Füße bekommen. Ziehen
Sie tunlichst Ihre gegebe-
ne Zusage alsbald zurück,
ehe sie Ihnen vollends
gefrieren. Baldiges Han-
deln ist geboten!

Eine Generalbereinigung
wäre eine prima Idee, um
die momentane ange-
spannte Lage zu klären.
Sie müsste dann aller-
dings mit allen erforderli-
chen und negativen Kon-
sequenzen kommen!

Investieren Sie in eine
Beziehung nicht zu viele
Emotionen. Der Betref-
fende könnte sich sonst in
die Enge gedrängt fühlen,
was Komplikationen nach
sich ziehen und für Un-
ruhe sorgen würde.

Wenn aus der von Ihnen
angepeilten Angele-
genheit wirklich nichts
werden sollte, so ist das
im Grunde kein Bein-
bruch. Ihnen werden sich
später noch einmal gute
Chancen ergeben.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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OstpRignitz-Ruppin. Zum
1.April 2024 tretenNeuregelun-
gen des Gesetzes zur Stärkung
derAus- undWeiterbildungsför-
derung in Kraft. Eine neue Leis-
tung auch für Unternehmen in
den Landkreisen Havelland,
Oberhavel, Prignitz undOstprig-
nitz-Ruppin im Rahmen der Be-
schäftigtenqualifizierung ist das
Qualifizierungsgeld.
„Mit dem Qualifizierungsgeld

können wir die Transformation
am Arbeitsmarkt in unseren vier
Landkreisen begleiten. Es
schafft Chancen, in die langfris-
tige Jobperspektive der Beschäf-

tigten zu investieren und Unter-
nehmen bei der herausfordern-
den Fachkräftesicherung zu
unterstützen“, sagt Beate Kost-
ka, Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit
Neuruppin.
Zielgruppe des Qualifizie-

rungsgeldes sind Beschäftigte,
denen im besonderen Maße
durch die Transformation der
Arbeitswelt der Verlust von
Arbeitsplätzen droht, eine be-
rufliche Weiterbildung jedoch
eine zukunftssichere Beschäfti-
gung im aktuellen Betrieb er-
möglicht. Das Qualifizierungs-

geld ergänzt die bestehenden
Instrumente der Beschäftigten-
qualifizierung. Eswird unabhän-
gig von der Betriebsgröße, dem
Alter oder der Qualifikation der
Beschäftigten gezahlt und als
Entgeltersatzleistung geleistet.
Die Höhe des Qualifizierungs-
geldes beträgt 60 Prozent – be-
ziehungsweise 67 Prozent für
Beschäftigte mit mindestens
einem Kind – des Nettoentgel-
tes, das durch dieWeiterbildung
entfällt. Arbeitgeberinnen und
Arbeitgeber können den Betrag
aufstocken.DieWeiterbildungs-
kosten trägt das Unternehmen.

VORAUSSETZUNGEN FÜR
EINE FÖRDERUNG

Fördervoraussetzungen für das
Qualifizierungsgeld sind unter
anderem ein strukturwandelbe-
dingter Qualifizierungsbedarf
eines nicht unerheblichen Teils
der Belegschaft (20 Prozent bei
mindestens 250 Beschäftigten,
bei weniger als 250 Beschäftig-
ten 10 Prozent), eine Betriebs-
vereinbarung oder ein betriebs-
bezogener Tarifvertrag (ausge-
nommen sind Kleinstunterneh-
men–bei Betriebenmitweniger
als 10 Beschäftigten ist eine
schriftliche ErklärungdesBetrie-
bes ausreichend) und eine nach-
haltige Beschäftigungsperspek-
tive im aktuellen Betrieb. Wich-
tig ist zudem, dass die Beschäf-
tigten der Qualifizierung zu-
stimmen.

BEANTRAGUNG UND
WEITERE INFORMATIONEN

Betriebe können das Qualifizie-
rungsgeld bereits jetzt beantra-
gen. Der Antrag kann auch on-
line gestellt werden.Weitere In-
formationen zu Höhe und Vo-
raussetzungen des Qualifizie-
rungsgeldes, Formulare sowie
Hinweise zum Online-Antrag
erhalten Sie unter diesem Link:
www.arbeitsagentur.de/unter-
nehmen/finanziell/foerderung-
von-weiterbildung/qualifizie-
rungsgeld. WS

2 Bei Fragen zum Qualifizierungs-
geld wenden Interessierte sich je-
derzeit an Ihre persönliche An-
sprechperson im Arbeitgeber-Ser-
vice der Agentur für Arbeit Neu-
ruppin, an das entsprechende
Teampostfach per E-Mail: Land-
kreis Oberhavel: oranieb-
burg.arbeitgeber@arbeitsagen-
tur.de. Landkreis Havelland:
nauen.arbeitgeber@arbeitsagen-
tur.de. Landkreise Prignitz und
Ostprignitz-Ruppin: neurup-
pin.arbeitgeber@arbeitsagen-
tur.de oder Arbeitgeber-Service-
Tel. 0800/4555520 (gebührenfrei).

Investitionen
in Fachkräfte
Qualifizierungsgeld unterstützt regionale Betriebe im
Strukturwandel bei der Weiterbildung ihrer Beschäftigten

Foto: Adobe Stock/patpitchaya

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort, wo
es uns weh tut. Allerdings sorgt
erst unser Gehirn dafür, dass wir
den Schmerz auch wahrnehmen.
Zur schnellen Schmerzbekämp-
fung sollte man daher lokal und
zentral ansetzen. Genau des-
halb haben Wissenschaftler der
Marke Spalt vor vielen Jahren
die Spalt Schmerztablet ten
entwickelt: eine einzigartige
Kombination aus 300 mg ASS
und 300 mg Paracetamol. Der
bewährte Wirkstoff ASS (Ace-
tylsalicylsäure) setzt lokal am
Ort des Schmerzgeschehens
an, während Paracetamol dem
Schmerz zentral im Gehirn ent-
gegenwirkt. Die schmerzstillen-
de Wirkung ist stärker als nach
Einnahme der Einzelsubstanzen
und die Nebenwirkungen sind
geringer als bei vergleichbar
dosierten Monopräparaten mit
ASS.

Nicht umsonst ver trauen
Schmerzgeplagte seit über
88 Jahren auf Spalt: Spalt schal-
tet den Schmerz ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei:
akuten leichten bis mäßig starken Schmerzen.
Schmerzmittel sollen längere Zeit oder in höheren
Dosen nicht ohne Befragen des Arztes angewendet
werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen
Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage
vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

Schmerzen?

Starkes Duo bei rheumatischen
Gelenkschmerzen
Mit den Arzneitropfen von Rubaxx bekämpfen
Sie Ihre rheumatischen Gelenkschmerzen
von innen heraus. Bei akut schmerzenden
Gelenken empfiehlt sich jedoch eine zusätzliche
Behandlung mit dem Rubaxx Schmerzgel zur
äußeren Anwendung. Dieses kann direkt auf
das betroffene Gelenk aufgetragen werden
und somit seine Wirkung unmittelbar an der
schmerzenden Stelle entfalten.

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/24 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel
bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerzmittel wie Herz-
beschwerden oder Magen-
geschwüre sind bei Rubaxx

Den Haushalt meistern, im
Garten arbeiten oder Sport
machen – mit gesunden Gelen-
ken alles kein Problem. Doch
wenn die Gelenke schmerzen,
schränkt uns das im Alltag oft
stark ein. Deshalb vertrauen
zahlreiche Betroffene seit
Langem auf Rubaxx, die Nr. 1*

Arzneitropfen bei rheumati-
schen Schmerzen.

Spezieller Arzneistoff
überzeugt

Was macht Rubaxx so beson-
ders? Forscher suchten nach ei-
ner Behandlung, die bei rheu-
matischen Gelenkschmerzen
ebenso wirksam wie schonend
hilft. Mit Erfolg! Ein speziel-
ler Wirkstoff namens Rhus
toxicodendron aus einer Arz-
neipf lanze, die vor allem in
Nord- und Südamerika wächst,
erfüllt diese Kriterien: Er wirkt
schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen in Gelenken,
Muskeln, Sehnen und Knochen
und ist zugleich gut verträglich.

Wirkung ohne Umwege
Durch die Darreichungs-

form als Tropfen wird der

Wirkstoff in Rubaxx
direkt über die Schleim-
häute aufgenommen.
Die schmerzlindernde
Wirkung kann sich so
ohne Umwege entfal-
ten. Tabletten dagegen
müssen zunächst im
Magen zersetzt werden
und finden erst nach
einem langen Weg über
den Verdauungstrakt
ins Blut. Ein weiterer
Vorteil: Dank der Trop-
fenform lässt sich Rubaxx
je nach Stärke und Verlauf
der Schmerzen individuell
dosieren.

Das besondere Plus
Was Betroffene zudem be-

geistert: Der in Rubaxx enthal-
tene Arzneistoff ist nicht nur
wirksam bei rheumatischen
Schmerzen in Gelenken, Mus-
keln, Sehnen und Knochen,
sondern auch bei Folgen von
Verletzungen und Überan-
strengungen. Das Besonde-
re: Die Arzneitropfen sind
gut verträglich und schlagen
nicht auf den Magen. Schwere
Nebenwirkungen chemischer

Schmerzen entstehen dort, wo 

Natürliche Hilfe bei
Gelenkschmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Diese Arzneitropfen begeistern
bei Gelenkschmerzen

nicht bekannt. Wechselwir-
kungen mit anderen Arznei-
mitteln ebenfalls nicht.

Fragen auch Sie bei Gelenk-
schmerzen in Ihrer Apotheke
nach Rubaxx (rezeptfrei)!

In Ihrer Apotheke

DAS STARKE GELENK-DUO

www.rubaxx.de

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Diese Arzneitropfen begeistern 

Rubaxx 

Medizin ANZEIGE

Der neue
Swift
1.2 DUALJET HYBRID Comfort+
Einfach WAKU WAKU.

IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Glövzin. Am 1. April 2023
übernahmenNinaDahseund ihr
Cousin Johannes Dahse die
„HotelsundRestaurantsDahse”
in Glövzin (Gemeinde Karstädt).
ZudemFamilienbetriebgehören
die Hotels und Restaurants
„Kuhstall Dahse” sowie „Land-
haus Dahse”. Doch bevor sie be-
reit waren, in die Fußstapfen
ihrer Väter zu treten, zog es sie
weg von zu Hause.

Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss seines Abiturs absolvier-
te Johannes Dahse eine Ausbil-
dung zum Hotelfachmann in

einem Fünf-Sterne-Hotel in
Hamburg. „Als junger Mensch
wollte ich die große weite Welt
kennenlernen. Außerdem lernte
ich dabei Dinge fürs Leben. Die
Familie stand immer hinter mir”,
sagt Johannes Dahse. Nach dem
Abschluss der Lehre lebte er ein
Jahr lang in Neuseeland. Dort
verband er das Reisen mit der
Arbeit. „Dann wollte ich auch
wasandereskennenlernen.Des-
halb habe ich ab 2012 in Berlin
Betriebswirtschaftslehre stu-
diert, schon mit dem Hinter-
grund später den Gastronomie-

betrieb in Glövzin übernehmen
zu können. In dieser Zeit war ich
für ein Semestern in Vancouver,
ummeine Englischkenntnisse zu
festigen”, berichtet der 35-Jäh-
rige.Danacharbeitetet er imRitz
Carlton in Berlin als Assistent der
Geschäftsführung, später in ge-
hobener Position. „Da kreuzte
sich auch mein Weg mit dem
meiner Cousine.” Danach arbei-
tete er einige Zeit lang im Mi-
chelberger Hotel. „Das ist ein
sehr junges, hippes Unterneh-
men, sehr musikaffin und sehr
auf Individualitätgetrimmt”,be-

schreibt er dieses Hotel. Er war
verantwortlich für das Finanz-
controlling und kümmerte sich
in derGeschäftsführungumden
betriebswirtschaftlichen Part.
„Das waren meine zehn Jahre in
Berlin. Außer die Küche habe ich
alle Bereiche schon gesehen. Als
Page und Kofferträger habe ich
die Gäste begrüßt. So habe ich
angefangen”, blickt er zurück.

„Ich wollte auf keinen Fall das
machen, was meine Eltern ma-
chen. Das stand für mich fest”,
berichtet Nina Dahse über den
Beginn ihrer beruflichen Lauf-

bahn.Alsoging sienachdemAb-
schluss ihres Abiturs nach Berlin
und lernte Erzieherin. Doch die-
ser Beruf befriedigte sie nicht.
„Ich brauchte ein Jahr zur Selbst-
findung und war 2013 in Work
and Travel in Neuseeland unter-
wegs. Dann habe ich gemerkt,
wie heimatverbunden ich doch
bin”, sagt sie. Ihr Cousin fragte
sie, ob sie es sich vorstellen kön-
ne, einmal in dem Familienbe-
trieb zu arbeiten. Mit dem Ge-
danken freundete sie sich an.
„Dann habe ich Köchin im Ritz
Carlton inBerlin gelernt.Dort ha-

Erst in die weite Welt,
dann nach Glövzin
Generationswechsel im Landhaus Dahse

be ich eine super
Grundausbil-
dung genossen
und meinen
Mann kennen
gelernt, der inzwi-
schen auch hier
arbeitet”, sagtdie31-
Jährige.„Ichhabe sieda-
mals angeworben. Für den,
der eine Angestellte wirbt, gab’s
damals eine Prämie. Davon wa-
ren wir gemeinsam essen”,
schmunzelt JohannesDahse.Auf
dem Landgut Stober bei Nauen
arbeitete sie zwei weitere Jahre.
Im August 2022 kam sie wieder
in die Prignitz. „Zwischendurch
habe ich für ein Semester in einer
Küche in Oslo gearbeitet. Das
war im Rahmen eines Erasmus-
Projekts”, ergänzt sie.

1990 kauften die Gastrono-
men Dietmar und Dagobert
Dahse das Gasthaus in Glövzin,
das seither ihren Namen trägt.
Ein paar Jahre später fragten sie
sich, was aus dem ehemaligen
Bauernhof der Eltern werden
solle. In ihnen reifte die Idee,
einen weiteren gastronomi-
schen Betrieb zu eröffnen. So
wurde die Scheune und der ehe-

malige Kuhstall zu Gasträumen
umgebaut und am 1. April 1997
als „Kuhstall aufDahses Erbhof”
eröffnet. Die gastronomische Er-
folgsgeschichte der Brüder Diet-
mar und Dagobert Dahse setzen
ihre Kinder Johannes und Nina
fort. Sowie ihre Väter Dietmar
und Dagobert teilen sich auch
Johannes und Nina die Ge-
schäftsführung. Johannes leitet
den Service der Häuser. Nina ist
die Chefin der Küche. Die offi-
zielle Übernahme sollte am 1.
April erfolgen, da auch die Väter
denKuhstall am1. April eröffne-
ten. Sie stehen ihren Kindern
heute immer noch mit Rat und
Tat zur Seite. „Wir nehmen ihren
Rat gern an. Unsere Familienge-

schichte geht zurück bis ins
Jahr 1610. Den Fami-

lien-Gedanken le-
ben wir in allen
Bereichen”,
sind sie sich
einig. So
wohnen sie
zusammen
mit vierGene-
rationen unter

einem Dach.
Kleine Verän-

derungen passieren
die ganze Zeit. Vieles

sieht der Gast gar nicht. So
schreitet dieDigitalisierungauch
im Hause Dahse voran. „Wir ha-
ben einen konstanten Wandel.
Stück für Stück werden Zimmer
renoviert. Die Karte wird jünger.
Die Eltern haben die Gebäude
und Dächer gebaut. Wir haben
jetzt die Möglichkeit die Farbe
auszusuchen”, so Johannes
Dahse. Dem Betrieb wollen sie
treubleiben.Allesmüsse zusam-
menpassen.75ProzentderGäs-
te seien Stammgäste. „Uns geht
es um den Spaß bei der Arbeit.
Wir haben hier eine Heimat,
unsere Wurzeln.” Jens Wegner

2 Weitere Informationen per
Tel. 038797/7408200,
E-Mail: mail@dahses-erbhof.de
oder im Internet unter www.dah-
ses-erbhof.de

Neben dem „Kuhstall“ gehört
das „Landhaus“ zu den Betrie-
ben, die Nina und Johannes
Dahse übernommen ha-
ben. Fotos: Jens Wegner
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Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/pgzwechsel

Barprämie

50€+
33,90€/Monat
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Teste das MAZ E-Paper 2 Wochen
kostenlos oder bestelle gleich

die digitale MAZmit einer Ersparnis
von bis zu 240 €.

Jetzt
die MAZ
digital
lesen!

Spare
bis zu
240 €!*
*Jährlich im Vergleich zur

gedruckten Ausgabe

Ja, ich bestelle!

MAZ E-Paper 84629/1

2 Wochen lang kostenlos testen. Test endet automatisch.

MAZ E-Paper – 12 Monate mit Prämie 84628/3

(E-Paper 12 Monate + 50 € Barprämie) für 26,90 € im Monat

MAZ Bundle – E-Papermit Tablet
(E-Paper 24 Monate + Galaxy Tab A8) für 29,90 € im Monat*

* zzgl. 1 € einmalige Zuzahlung/Ratenzahlung 24 Monate
Weitere Angebote unter MAZ-online.de/umsteigen-kyritz bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock

Nach 12 Monaten bzw. 24 Monaten bei Bundle-Bestellung läuft das
MAZ-Vorteilsabo weiter, bis Sie etwas anderes von mir hören. Wenn
ich danach nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte die
50 € Barprämie nach Eingang meiner Zahlung.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, E-Mail)
widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige
ich die Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.

Kundeninformationen
Ja, ichmöchte (jederzeitwiderruflich)unverbindlich Informationen
zu Angeboten der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung
meiner personenbezogenen Daten durch die MAZ kann ich jederzeit
telefonisch (0331 2840377), schriftlich (Märkische Verlags- und
Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-Engels-Straße 24, 14473
Potsdam)oderperE-Mail (aboservice@maz-online.de)widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang, etc.)

TelefonGeburtsdatum

Bankinstitut

IBAN

D E

UnterschriftDatum

Beginn

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder
online bestellen unter
MAZ-online.de/umsteigen-kyritz

bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock

Kyritz Wittstock
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Engagiert und geschickt
Nils Olaf Harnack ist der Auszubildende des Monats April

WittstocK/Dosse. Beim
Praktikum im Betriebwollte Nils
Olaf Harnack herausfinden, ob
er sich eine berufliche Zukunft
als Tiefbaufacharbeiter vorstel-
len kann. Er überzeugte in kür-
zester Zeit die „alten Hasen“ –
seineVorarbeiter –mitGeschick
und großem Interesse für alles
Technische. Heute gilt er in der
Hoch- und Tiefbaugesellschaft
Wittstock mbH als der beste
unter den 15 Auszubildenden.
Deshalb schlug ihn der Betrieb
für eine Auszeichnung vor.
Nils Olaf Harnack wurde am

3. April in seinem Ausbildungs-
betrieb von der Handwerks-
kammer Potsdam für seine be-
sonderen Ausbildungsleistun-
gen als Auszubildender desMo-
nats April geehrt. Christina

Schwarzer ist in der dreiköpfi-
gen Geschäftsführung des
Wittstocker Betriebs für Perso-
nalfragen zuständig und hält
große Stücke auf ihren Schütz-
ling. Aufmerksam und ruhig sei
Nils, und man spürte von Be-
ginn an, dass er in seinem Leben
etwas bewegen wolle. Im Som-
mer beendet er die zweijährige
Ausbildung zum Tiefbaufach-
arbeiter, und für die Chefin
steht fest: „Wir wollen ihn gern
im Betrieb halten und ermun-
tern ihn auch, seine Gesellen-
prüfung in der Fachrichtung
Rohrleitungsbau abzuschlie-
ßen“, beschreibt sie die mögli-
che Perspektive.
Menschlich und fachlich wäre

er einer, den sie gern als Vor-
arbeiter in ihrem Team sehe. Die

Nächster
Kulturstammtisch in
Kyritz am 11. April
Im Mittelpunkt steht das geplante Altstadtfest
Kyritz. Am Donnerstag, dem
11. April, findet um 18 Uhr in
Bluhm’s Hotel und Restaurant
am Markt in Kyritz der nächste
Kulturstammtisch statt. Haupt-
themawirddasAltstadtfest sein,
das vom28. bis 30. Juni rundum
den Kyritzer Marktplatz gefeiert
wird. Eingeladen sind Akteure,
die sich am Altstadtfest beteili-
gen beziehungsweise beteiligen
möchten. Vorgestellt und be-
sprochen werden sollen die Pro-
grammplanung, Aufbau- und
Veranstaltungszeiten sowie Ver-
kehrseinschränkungen.
Zwecks Planung des Kultur-

stammtischs ist eineAnmeldung
erforderlich. Anmeldungen
nimmt das Kultur- und Touris-
musbüro unter der Tel.
033971/85255 entgegen, gern
auch per E-Mail: kultur@ky-
ritz.de.

Rückblick: Seit 2015 fanden in
Kyritz jährlich mindestens drei
Kulturstammtische statt. The-
matisch wurden Künstler, Musi-
ker,Kulturakteureeingeladenzu
einem Vernetzungstreffen und
regem Austausch. Viele Projekt-
ideen wurden in den zurücklie-
genden Jahren auf denWeg ge-
bracht und konnten insbeson-
dere mit Unterstützung der Kul-
turförderung umgesetzt wer-
den. Der Kulturstammtisch fand
ein abruptes Ende mit der Coro-
na-Pandemie. Vernetzung und
Austausch fanden dann virtuell
statt, um den Kontakt zu halten.
Mit dem ersten Kulturstamm-

tisch2024 lebteam23. Januar im
Kyritzer Ratssaal die Tradition der
Kulturstammtische in Präsenz
wiederauf.Organisiertundkoor-
diniert wird der Stammtisch vom
Kultur- und Tourismusbüro. WS

ler. Auch eine eigene Planungs-
abteilung gehört dazu. „Wir
sind froh,dasswir sobreit aufge-
stellt sind und nicht allein im
Wohnungsbau arbeiten“, sagt
Christina Schwarzer mit Blick
auf die aktuelle Situation in der
Branche. Ihr Betrieb profitiere
von langjährigen Geschäftsbe-
ziehungen in der Region, vor al-
lem im gewerblichen Bereich.
„Aber auch hier ist der Wind

rauer geworden, weil viele Mit-
bewerber aus dem Wohnungs-
bausektor auf den Markt drän-
gen“, sagt Christina Schwarzer.
Gleichzeitig werden große An-
strengungen für die Nach-
wuchssicherung unternom-
men, berichtet die Personalche-
fin. In enger Zusammenarbeit
mit der Oberschule inWittstock
entsteht beispielsweise eine
Sitzgruppe auf dem Schulhof,
die die Bauexperten zusammen
mit Schülern umsetzen.
„Für uns ist es eine tolleMög-

lichkeit, die Vielfalt unserer
Arbeit zu präsentieren und
gleichzeitigmit den jungen Leu-
ten in Kontakt zu kommen. Vie-
le haben im privaten Bereich
niemals Kontakt mit Bauthe-
men“, so Christina Schwarzer.
Und auch auf Ausbildungsmes-
sen präsentiert sich der Betrieb.
Hier war Nils Olaf Harnack zu-
letzt ebenfalls mit unterwegs.
„Wir schätzen sein Engage-
ment in dem Bereich sehr, weil
er den jungen Leuten auf Au-
genhöhe begegnet und aus sei-
nem Alltag berichtet“, freut
sich Christina Schwarzer. Auch
an der Berufsschule überzeugt
der Lehrling. Am Oberstufen-
zentrum Havelland unterstützt
man die Auszeichnung eben-
falls. dre

Azubi des Monats Nils Olaf
Harnack, Steffi Amelung (l.),
Abteilungsleiterin Berufsbil-
dung der HWK Potsdam und
Christina Schwarzer, Geschäfts-
führerin der HTW.
Fotos: Jana Kuste/HWK Potsdam

Idee unterstützen seine Ausbil-
der Uwe Schedel und André Ba-
sedow, beide in der Geschäfts-
leitung des Betriebs. Eingesetzt
werde der Lehrling vor allem
auf Baustellen in der un-
mittelbaren Umgebung.
Aktuell entsteht beispiels-
weise eine große Gewer-
behalle in der Nähe von
Wittstock. Der
Handwerksbe-
trieb ist hier für
alle Erdarbeiten
zuständig und
der Lehrling
immer mit vor
Ort. Auch das
Prüfbüro der
Dekra – der so
genannte De-
kra Cube – in

Wittstock ist eines der aktuellen
Bauprojekte. 1991 aus einem
einstigen volkseigenen Betrieb
gegründet, hat sich die HTW

GmbH heute fest etabliert.
Gute Qualität, Fachwissen
und Ideenreichtum be-
zeichnet Christina
Schwarzer als die wesent-
lichen Eckpfeiler des

jahrelangen Erfolgs.
Rund einhundert
Mitarbeiter, da-
runter die 15
Azubis, bilden
das Rückgrat
des Betriebs.
Dazu zählen
Maurer, Hoch-
baufacharbeiter,
Tiefbaufach-
arbeiter und Tisch-

wissenschaftliche Expertise, wenn
es um Schlafprobleme geht – mit
dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apothe-
ke). Seit fast 70 Jahren bringt es
Deutschland den Schlaf zurück,
und das auf ganz natürliche
Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die Nacht
enthält als erstes Arzneimittel
die höchste Dosierung von
Baldrianwurzelextrakt amMarkt.
Denn bekannt ist: Nur Baldrian-
Präparate mit extra hoher Dosie-
rung können bei Schlafstörungen
nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht
nur das Einschlafen, sondern
fördert auch das Durchschlafen1.
Das Präparat verändert den na-
türlichen Schlafrhythmus nicht
und bewahrt die wichtige Tief-
schlafphase. Zugleich verursacht
es keine Müdigkeit am Folgetag,
sodass Schlafgeplagte wieder er-
holt in den Tag starten können.

ser Gedächtnis.
Während wir
schlafen, ver-
arbeitet un-
ser Gehirn
Informatio-
nen und Er-
fahrungen aus
dem vergange-

nen Tag.

Die dunkle Seite der
Nacht: Schlafdefizite und ihre
Folgen
Wer regelmäßig schlecht und

zu kurz schläft, muss im Alltag
z. T. mit unangenehmen Fol-
gen rechnen: Die Leistungs-
und Gedächtnisfähigkeit kann

Nach links und rechts wälzen,
die Bettdecke zurechtrücken.
Die Gedanken kreisen wäh-
renddessen um den vergange-
nen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund
50% der Deutschen kennen
es: Einschlafprobleme! Beim
Durchschlafen haben sogar 70%
Schwierigkeiten und wachen
nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel
zu einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper voll-

bringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber
sind wir damit
b e s ch äft i g t ,
eine konstante
Denkleistung
zu erbringen
und den
Blutkreislauf
in Schwung zu
halten. Aber so-
baldwir einschla-
fen, beginnt eine
bemerkenswerte Erho-
lungsphase für Körper und Geist.
Dann werden beschädigte Zellen
repariert, Gewebe erneuert und
Energiereserven für den nächs-
ten Tag aufgefüllt. Der Schlaf hat
aber auch erheblichenEinfluss auf
unsere Gehirnfunktion und un-

abnehmen und die Konzen-
tration nachlassen. Andauern-
der Schlafmangel kann aber
auch zur Entwicklung weiterer
Krankheiten wie Bluthochdruck,
Herz-Kreislauf-Erkrankungen
oder Herzrhythmusstörungen
führen. Auch das Immunsys-
tem kann geschwächt werden

und Erkältungen oder Infekte
befeuern.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
Immer mehr Deutsche be-

sinnen sich zurück auf jahr-
zehntelange Erfahrung und die

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Über die heilende Kraft des Schlafes und was wirklich helfen kann,
wenn man unter Ein- oder Durchschlafproblemen leidet

Die beste Medizin der Welt: Schlaf!
Doch was, wenn er fehlt?

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

RE
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Tipp für unsere Leser

pureSGP.de

Jetzt Baldriparan – Stark für
die Nacht auf pureSGP.de
bestellen & gratis Melatonin
Einschlaf-Spray sichern.
*Bei einer Bestellung von Baldriparan – Stark für die Nacht ab einer Packungsgröße von 60 Stück; nur solange der Vorrat reicht

UVP14,95€

GRATIS*

NERVT IHR
RÜCKEN AUCH?

WennderRückennervt, sind oft die
Nerven schuld! Essenzielle Nähr-
stoffe können wertvolle Unterstüt-
zung leisten. Der Restaxil UMP
B-Komplex (Apotheke) vereint
eine Vielzahl wichtiger Nährstof-
fe. So enthält er z.B. den Vitamin
B-Komplex. Besonders hilfreich:
Thiamin und Vitamin B12, die zu
einer normalen Funktion des Ner-
vensystems beitragen. Vitamin B9,
besser bekannt als Folsäure, spielt
hingegen eine Rolle bei der Zell-
teilung. Zudem ist in Restaxil UMP
B-Komplex Calcium enthalten, das
zu einer normalen Signalübertra-
gung zwischen den Nervenzellen
beiträgt. Uridinmonophosphat
(UMP), ein wichtiger Baustein der
Nukleinsäuren, gibt Restaxil UMP
B-Komplex seinen Namen.

Jetzt Restaxil UMP
B-Komplex auf pureSGP.de
online bestellen und
bis zu 11% sparen!

Tipp für unsere Leser

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen • Abbildung
Betroffenen nachempfunden

bis zu

11%
sparen*

Medizin ANZEIGE

Wir sind umgezogen!
JETZT NEU: Marktstr. 50, 16928 Pritzwalk

Multi-Express
Schuh- u. Schlüsseldienst
Inh. Torsten Ziske
Marktstr. 50, 16928 Pritzwalk
Tel. 03395/310082
Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 09.00 - 17.00 Uhr; Fr. 9.00 - 13.00 Uhr

Schuhreparaturen
Taschen- u. Lederbekleidung
Schlüssel Schlösser
Schließanlagen

SCHNELL
KOMPETENT
PREISWERT



Reparaturen von:
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info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Poststraße 3 · 16909 Wittstock/Dosse

Tag & Nacht
erreichbar ( 03394/403 19 00

Eberhard Swade
1942 - 2024

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen
beimAbschied von meinem lieben Mann erfüllt
mich und meine Familie mit großer Dankbarkeit.

So fühlen wir uns mitgetragen durch
jede persönliche Zuwendung, die Briefe,
die wunderschönen Blumengebinde,
jeden Händedruck und jedes Gespräch.

Besonderer Dank Herrn FA Lutz Kuball,
Herrn Dr. med. Paul Blaschke, der Diakonie
Neustadt (Dosse) und Frau Heise.

Weiterhin danken wir Herrn Matthias Paul und
den Bestattungen Raue für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier und Olaf's Werkstatt
für die gute Bewirtung der Trauergäste.

Plänitz, im März 2024

Herzlichen Dank
Karin Swade und Familie

Danke

Im Namen aller Angehörigen
Anet mit Familie
Ines mit Familie

Wittstock/Dosse, im März 2024

Danke an die Mitarbeiter der StellaVita
Pflege GmbH für die würdevolle Betreuung
und Begleitung während der letzten Monate.

Ruth Weiße

Wir bedanken uns für die vielen Zeichen der
Anteilnahme in Wort und Schrift bei allen
Freunden, Bekannten und Nachbarn und bei
den Menschen, die

im Leben freundschaftlich verbunden waren.

Ebenso ein Dank an das Bestattungshaus
Günter Geyer für die Ausgestaltung und
Durchführung der Beisetzung, dem
Blumenladen „Flowers & Design“ Frau
Annett Passow für den Blumenschmuck
sowie Herrn Knaak für sehr persönliche und
tiefgreifende Worte in seiner Rede.

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und
Erinnerung an viele schöne Jahre.

Karin Lahmann

Im Namen aller Angehörigen
Heiko Godehard

Wittstock/Dosse, im März 2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt Frau Dr. Vetter und den Mitarbeitern
der StellaMED, die uns in dieser schwierigen Zeit einen
würdevollen Abschied ermöglichten, dem Bestattungshaus
Günter Geyer, Blumen Cathrin sowie Herrn Pfarrer Schütt für
die warmherzigen und tröstenden Worte zum Abschied.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

DAS LEBEN IST BUNT.

Auch beim Abschied
dürfen wir Farbe

bekennen.

Wir möchten allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, unseren
herzlichen Dank sagen.

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Im Namen der Familie

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Günter
Geyer, dem Blumenladen „Flowers & Design“ sowie
Frau Pfarrerin Güntter für die einfühlsamen und
tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds.Gabriele Maria

Edlinger
Dranse, im März 2024 Klaus-Dieter Edlinger

In dem Moment, in dem man erkennt,
dass den Menschen, den man liebt,
die Kraft zum Leben verlässt....
wird alles still.

Traurig, aber voller Liebe und Dankbarkeit für die
gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von meinem Mann,
unseremVater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager,

Onkel, Cousin und Freund

Klaus-Peter Werner
* 21.August 1959 † 22.März 2024†

In stiller Trauer

Deine Carola
Marlen und Tommy

Robert und Jessi mit Melia
Heidrun und Mike mit Familie

Marion mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 27.April 2024, um 13.00 Uhr auf

dem Friedhof inWittstock statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst
Abstand zu nehmen.

* 13. März 1939 † 18. März 2024

Deine Inge mit Familie
Dein Sohn Lutz mit Marion
Dein Sohn Jens mit Antje

Deine Tochter Anke mit Ralf
Deine Enkel und Urenkel

Deine Schwester Irmela mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 19. April 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Fretzdorf statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Deine Spur führt in unser Herz.

Renate Führer
* 24. März 1934
† 24. Februar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied
nahmen, sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt „Rabeas Pflegeteam“ und
dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.
Auch möchten wir uns für die Trauerrede von Herrn
Pfarrer Gelke von den Adventisten aus Neuruppin
bedanken. Ebenfalls gilt unser Dank Bluhm’s Hotel
für die Kaffeetafel.

Vielen Dank!

Im Namen aller Angehörigen
Irmgard und Adolf Seifried
Kyritz, im März 2024

Und plötzlich zerteilt ein einziger Tag das Leben
in ein davor und danach.
Und plötzlich ist alles grau und still,
Erinnerungen kommen und ein trauriges Gefühl.
Und plötzlich merkt man,
dass es nichts Schmerzhafteres gibt,
als den Menschen gehen zu lassen, den man liebt.

Erika Japs geb. Stadler

* 13. Februar 1942 † 24. März 2024

In unendlicher Liebe –
hab Dank für Alles was Du uns gegeben hast.
Wir vermissen Dich so sehr!
Dein Gerd
Deine Angela und Ronald
Deine Doreen und Axel
Deine Enkel
Marcus und Nicole mit Klein Matti
Oliver und Christiane mit Klein Maya
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 18. April 2024, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Fretzdorf statt.

„Gott hilft uns nicht am Leiden vorbei,
aber er hilft uns hindurch.“

DANKSAGUNG

Das so viele Menschen die Trauer mit uns teilen und ihr Mit-
gefühl in mündlicher und schriftlicher Form, sowie großzügiger
Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten, beim Heimgang
von meinem lieben Mann, unseren lieben Papi und Opa

REINHARD RAGOHS
* 24.05.1951 † 20.02.2024

hat uns zu tiefst berührt.

Dafür möchten wir auf diesem Wege allen
unseren aufrichtigen Dank sagen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Martin Rohde, sowie
dem Kantor Herrn Michael Schulze für den würdevollen
Trauer-Gottesdienst.

Irmtraut Ragohs und Kinder

Drewen, im März 2024

www.bestattungshaus-kyritz.de

Ein langes Leben hat sich vollendet.

* 10.12.1923 † 27.03.2024

Im Namen aller Angehörigen

Erika Weber

Deine Doris und Horst
Deine Karin
Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, dem 16. April 2024, um 13.00 Uhr auf dem Köritzer
Friedhof in Neustadt (Dosse) statt.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von meinemlieben Mann, unserem g�ten Vater, Opa und Br�der

* 26.03.1964 † 27.03.2024
In Liebe und Dankbarkeit

Burkhard Klähn

Was nützen Tränen und aller Schmerz,es schläg� nicht mehr, Dein liebes Herz.

Die Trauerfeier mit anschließender Ur�enbeisetzung findetam Dienstag, dem 16. April 2024, um 10.00 Uhr auf demKöritzer Friedhof in Neustadt (Dosse) sta�.

TrosT spenden?
...unsere Familienanzeigen!

0331 / 2840404

Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –
Wir beraten Sie gern:

BESTATTER

TRAUERANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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Nach einem erfüllten Leben nehmen
wir Abschied von meinem lieben
Mann, unserem Vati und Opa

In stiller Trauer

* 12.04.1936 † 02.04.2024

Edwin Köhn

Edeltraud Köhn
Dietmar und Tine
Marita und Sven-Olaf
Anna und Ben
Justin
Miriam und Robby

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Die Trauerfeier findet am Samstag,
dem 13. April 2024, um 13.00 Uhr
in der Kirche in Breddin statt, mit
anschließender Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof.

Einschlafen dürfen,
wenn die Kraft zu Ende geht,

wenn die Wege zu weit
und das Atmen zu schwer wird,
ist eine wunderbare Erlösung.

Was bleibt, sind
liebevolle Erinnerungen.

Nach einem langen und
erfüllten Leben ging
unsere liebe Mutti

Gisela
Schreiber
* 11. Juli 1923 † 21. März 2024

für immer von uns.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Deine Tochter Renate
Dein Sohn Bernd

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Für immer in unseren Herzen.

*18.01.1936 † 26.03.2024

Eva Klitzke
geb. Winkelmann

Deine Marlis und Siegmund
Dein Burkhard und Cornelia
Deine Ute
Dein Detlef
Deine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 12. April 2024, um 14.30 Uhr auf
dem Friedhof in Nackel statt.

* 27.04.1937 † 16.03.2024

Hannelore
Krüger

geb. Gast

Die feierliche Urnenbeisetzung
findet am Samstag,

dem 20. April 2024, um 11.00 Uhr
auf dem Köritzer Friedhof in

Neustadt (Dosse) statt.

Aus unserem Leben
bist Du gegangen,
in unseren Herzen
lebst Du weiter.

Du bleibst im Herzen deiner Lieben,
fällt uns der Abschied auch so schwer.
Du wärst doch gern bei uns geblieben
und wir vermissen dich so sehr.

Unendlich traurig, liebevoll und dankbar für die Zeit, die wir
mit dir verbringen durften, in unserem Herzen unvergessen,
nehmen wir Abschied von

Ramona Relau
geb. 27.10.1962 gest. 24.03.2024

In tiefer Trauer

Jacob mit Paula, Noah und Emilio

Max mit Lisa

Waldemar

Renate

Sabine mit Enrico, Michael, Madlen mit Eric und David

und alle, die sie lieb hatten

Schönermark, im März 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 13. April 2024, um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof in Schönermark statt.

Wir möchten allen von Herzen danken,
die meinen Mann

Günter Klare

In stiller Trauer
Anneliese Klare

Ein besonderer Dank gilt der ganzen Familie, die mir zur
Seite steht, den Besta�ungen Raue für die liebevolle Planung
der Beise�ung, Herrn Pfarrer Haake für seine warmen
Worte und seine Begleitung in den le�ten Tagen, den
fleißigen Helferinnen bei der anschließenden Kaffeetafel, der
Diakonie Neustadt, Frau Dipl. Med. Haufe für die jahrelange
Begleitung sowie allen, die an ihn und uns gedacht haben.

auf seinem le�ten Weg begleitet haben
und ihre aufrichtige Anteilnahme
telefonisch, postalisch und persönlich
zum Ausdruck brachten.

Danksagung

Sieversdorf,
im April 2024

DANKSAGUNG
Du bist nicht mehr da wo du warst,

aber du bist überall dort, wo wir sind.
(Victor Hugo)

Für die liebevolle und überwältigende Anteilnahme durch
stillen Händedruck, Umarmungen, Blumen, herzlich
geschriebene Worte, Spenden für Grabschmuck sowie
ehrendes Geleit zur letzen Ruhestätte meiner lieben Frau,
unserer Mutter und Oma

Marlene Kersten
* 10.12.1952 † 16.03.2024

möchten wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, unseren tief empfundenen Dank sagen. Ein besonderer Dank gilt
dem „Hospiz Wegwarte“ in Neuruppin, der Pfarrerin Frau Leukert für ihre einfühlsamen
Worte, dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier und der Gastwirtschaft Jahnke in Stüdenitz für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Albrecht Kersten und Familie

sowie alle Angehörigen

Stüdenitz, im März 2024

Brunn,im März 2024Im Namen aller AngehörigenGerda Bohnsack

Dieter BohnsackWir mussten Dich gehen lassen und konnten nichts tun,still und ohne Schmerz hoffen wir, kannst Du nun ruhen.
Wir danken allen Verwandten, Freunden, Bekanntenund Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme, dielieben Worte, Karten und Geldzuwendungen.Ein besonderer Dank gilt der Palliativstation des KMGKlinikums in Güstrow, dem Hospiz Haus "Wegwarte"in Neuruppin, dem Blumenhaus Flowerland, derGaststätte Heinze, dem Redner Herrn Matthias Paulund den Bestattungen Raue.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

DANKE

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem DRK Pflegedienst
Neustadt sowie dem Bestattungshaus Weiß für
die hilfreiche Unterstützung.

Die Kinder
Jeanette und Andreas mit Familien

Renate
Kopec
* 30.05.1947
† 01.03.2024

Kyritz, im April 2024

Inge

Überwältigt von der zahlreichen Anteilnahme und hohen Wert-
schätzung zum Heimgang unserer lieben Mutti und Oma
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schäfer und seinem Praxisteam,
den Mitarbeitern des Seniorenheimes „Haus Fontane“, dem
Bestattungshaus Günter Geyer, dem Blumenladen Dunkelmann, den
Frauen für die Ausrichtung der Kaffeetafel sowie Frau Knaak für die
liebevollen Worte in der Stunde des Abschieds.

Die KinderKönigsberg, im März 2024

Karsten
geb. Redlin

D
A
N
K
E

Im Namen der Hinterbliebenen

für das tröstende Wort
gesprochen oder geschrieben,
für die Unterstützung und Zuwendung,
für eine stumme Umarmung,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Karten, Blumen, Geldgaben und ehrendes Geleit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Papa, lieben Opa und Uropa

Lutz Rieck
* 01. Januar 1939 † 24. März 2024

In stiller Trauer

Deine Kinder mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 12. April 2024, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Fretzdorf statt.

Du hast gesorgt in deinem Leben,
für deine Lieben immerzu.

Du kanntest Arbeit nur und Streben,
bis du gingst zur ewigen Ruh.

Edeltraud Schwalm
geb. Krüger

* 23.3.1940 † 24.3.2024

In Liebe und Dankbarkeit
deine Tochter Petra und Detlef
deine lieben Enkel und Urenkel
Christiane und Ricardo mit Leon
Doreen und Ricardo mit Alicia
Katrin und David mit Lion

deine Geschwister
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 13. April 2024, um 13 Uhr

in der Friedhofshalle in Schönebeck statt.

Danksagung

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gernhatten.

Herzlichen Dank sagen wir ALLEN, die sich
in stiller Trauer um meinen Mann,Vater und Opa

Harry Sommerfeld
mit uns verbunden fühlten und ihreAnteilnahme auf

vielfältigeWeise zumAusdruck brachten.

Im Namen der Familie
Heidi Sommerfeld

Zaatzke, im März 2024

Bleibend ist die Erinnerung

Die herzlicheAnteilnahme beimAbschied
von unserem liebenVerstorbenen

Horst Kujat
erfüllt uns mit großer Dankbarkeit.

Danke

für liebe gesprochene oder geschriebeneWorte,
für einen stillen Händedruck,

für alle Beweise herzlicher Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen

Marina Kujat und Kinder

Vehlow, im März 2024

TRAUERANZEIGEN
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Ein Gedicht auf Plattdeutsch
Der Wochenspiegel veröffentlicht in loser Folge
Texte auf Plattdeutsch. Unterstützt werden wir
dabei vom Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Plattdeutschen
Stammtisch Wittstock. Dafür vielen Dank! Und
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnü-
gen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Dat Gedicht schreew Ernst Stadtkus 1957, als de Kleenboahn
„Pollo“ noch alle Dage dörch de Prignitz zuckelt is. Damit wär dat
1967 awers vörbi.
De Strecke wär dunn instellt worrn. Siet 1993 giwwt dat in Lin-

denberg een Verein un dat Kleinbahnmuseum. Nu föhrt de Pollo
werrer an de Wochenenn un to Sonderfahrten.

Pollo

Willst du dörch de Prignitz reisen,
kummmien Fründ, ick load die in.

Köp die’n Foahrkoart, un denn stieg’n wie
in uns olle Kleenboahn rinn.

Schaffner winkt, un Pollo fläut denn tuut
un föhrt ok richtig aff.

Bergupp geiht man tämlich langsam.
Bergrunn geiht in schlanken Traw.

Joa, sönn Kleinboahnfoahrt is lustig,
wunnerschön un interessant.
Pollo schunkelt so gemütlich
dörch uns leewet Prignitzland.

Funken fliegen, un met Vulldamp
geiht daet ümm de Kurven rümm.

Wenn de Schien’n ok bäwern, klappern,
Pollo kippt trotzdem nich ümm.

Stieg’n in Perleberg wie morgens
ielig in de Kleenboahn rinn

kann’t passeern, daet wie owends
tämlich spät in Kyritz sinn.

Dörch de Dörper, Feller, Wischen
föhrt uns Kleenboahn krüz un quer;
wer keen Tied haett, föhrt met’s
Foahrrad oder Moped hinnerher.

Upp de Kleenboahn, kunnst de seggen,
haest do ok watt för dien Geld;

denn för dree Moark fiewuntwintig
föhrst do dörch de halweWelt.

Ow noa Bullendörp, noa Schrepkow
oder ob noa Bärensprung un Düpe
kümmst do met den Pollo henn.
Do kunnst ut de Fenster kieken.
Sühst de Dörper un daet Lann.

Wenn do Dösst hest, kunnst do drinken,
wo een Kroag is, höll he an.

Sößtig joahrlang föhrt de Pollo
Dag för Dag dörch’d Prignitzland.

Wenn een seggt, uns Pollo dücht nich,
de haett davon keen Verstand.
Pollo is een Stück von’d Prignitz,

ohne em wär’t manchmoal schlicht.

Un he deiht ok hüt wie damoals,
treu un brav noa siene Pflicht.

So mien Fründ, nu will’n wie utstieg’n,
unse Foahrt is hier toenn.

Willst do de Prignitz moal besöken,
kummman met den Pollo henn.

Ernst Stadtkus

Zum 20. Mal heißt es
„Zukunftspreis Brandenburg“
Bewerbungen sind noch bis zum 3. Mai online möglich

brandenburg. Der „Zu-
kunftspreis Brandenburg“ feiert
in diesem Jahr einen runden Ge-
burtstag. Die Industrie- und
Handelskammern sowie die
Handwerkskammern des Lan-
des vergeben den renommier-
ten Wirtschaftspreis inzwischen
zum 20. Mal. Insgesamt 181
Preisträger hat der „Zukunfts-
preis Brandenburg“ bislang her-
vorgebracht. Das sind 181Wirt-
schaftsgeschichten „made in
Brandenburg“. Er ist der wich-
tigste Wirtschaftspreis, den die
überwiegend kleinen und mitt-
leren Unternehmen zwischen
Oder,Neiße, Spree,Havel undEl-
be bekommen können.
Bewerbungen für den dies-

jährigen Preis sind
noch bis zum 3.
Mai 2024 im Inter-
net unter www.zu-
kunftspreis-brand-
enburg.de mög-
lich. Gesucht wer-
den besondere

unternehmerische Leistungen.
Das können innovative Produk-
te und Verfahren ebenso sein
wie überdurchschnittliches En-
gagement für die Berufsausbil-
dung, eine innovative Unter-
nehmensführung, starkes
Wachstum im Hinblick auf Um-
satz und/oder Mitarbeiterzah-
len oder eine beachtenswerte
Nachfolge-Lösung.
Der Wettbewerb bringt er-

folgreiche Wirtschaftsgeschich-
ten in die Öffentlichkeit. Er wür-
digt die knapp 200000 kleinen
und mittleren Unternehmen im

Land. Sie sorgenmit ihrenBeleg-
schaften dafür, dass Branden-
burg wirtschaftlich stabil bleibt.
Diese besondere unternehmeri-
sche Leistung wird Tag für Tag –
meist abseits vom Scheinwerfer-
licht der Öffentlichkeit – er-
bracht. Der Zukunftspreis soll
diese verborgenen Erfolge sicht-
bar machen und gleichzeitig
würdigen.
Die Teilnahme lohnt sich, wie

drei Sieger ausdemVorjahr resü-
mieren. Heike Friedrich, Ge-
schäftsführerin der GOLEM –
Kunst und Baukeramik GmbH

aus Sieversdorf (Oder-Spree),
sagt: „Der Zukunftspreis zeigt,
wie innovativ und gleichzeitig
nah an den Menschen unser
Mittelstand in Brandenburg ist
und was wir für die Menschen
und die Region leisten. Das trägt
der Wettbewerb nach draußen.
Und das ist toll. Deswegen kann
ich jedemnurempfehlen, sich zu
bewerben.“
Alexander Neumann, Ge-

schäftsführer der Gas Neumann
Versorgungstechnik GmbH aus
Bestensee (Dahme-Spreewald),
erklärt: „In Brandenburg gibt es
sehr viele innovative Firmen.“ Es
sei schön, „dass der Wettbe-
werb den Fokus auf die kleine-
ren und mittleren Unternehmen
setzt, die mit ganz viel Liebe und
Enthusiasmus an ihrer persönli-
chen Zukunft arbeiten“.Alexan-
der Neumann würde sich des-
halb freuen, „wenn möglichst
viele Unternehmen teilneh-
men“.
Nach Einschätzung von Anja

Knoll, Geschäftsführerin der
Tinglev Elementfabrik GmbH
aus Altlandsberg (Märkisch-
Oderland), war der Gewinn des
Preises im letzten Jahr „eine sehr

positive Unterstützung“.
„Von daher sollte je-
des kleine Branden-

burger Unternehmen mitma-
chen“, so Knoll weiter. „Wir ha-
ben nicht geglaubt, dass wir ge-
winnen können. Umsomehr ha-
ben wir uns alle im Unterneh-
men darüber gefreut. Das
spornt an, unseren Weg weiter-
zugehen.“
Aus dem Kreis von zwölf Fina-

listen werden die sechs Preisträ-
ger bei der Auszeichnungsver-
anstaltung am 22. November
2024 im Holiday Inn Berlin Air-
port ConferenceCentre in Schö-
nefeld bekannt gegeben. Sie er-
halten neben einem Imagefilm
einemediale Präsenz, eine Stele,
eine Urkunde sowie das Recht,
mit dem Label „Gewinner des
Zukunftspreises Brandenburg“
für sich zu werben.
Zu den Unterstützern und

Partnern des wichtigsten Wirt-
schaftspreises in Brandenburg
zählen die sechs Wirtschafts-
kammern sowie namhafte Insti-
tutionen und Unternehmen wie
die Investitionsbank des Landes
Brandenburg (ILB), die Wirt-
schaftsförderung Land Branden-
burg GmbH (WFBB), die Deut-
sche Bank, die Bürgschaftsbank
Brandenburg, die EWEAGsowie
die Agenturen für Arbeit Ebers-
walde, Frankfurt (Oder), Pots-
dam und Neuruppin. Medien-
partner sind die drei Regionalzei-
tungen „Märkische Oderzei-
tung“, „Märkische Allgemeine
Zeitung“ und „Lausitzer Rund-
schau“ sowie der Rundfunk Ber-
lin-Brandenburg (RBB). so

2 Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.zukunfts-
preis-brandenburg.de

Alexander (l.)
und Peter Neu-
mann stehen
für innovati-
ve Energie.
Fotos: Rüdiger
Braun, Tho-
mas Goethe

Die Baumec GmbH in Groß Haßlow bei Wittstock steht für fachliche Kompetenz, Er-
fahrung und Verlässlichkeit seit dem Jahr 1992. Als zuverlässiges Fachunternehmen
beinhaltet unser umfangreiches Leistungsspektrum die gesamte Bandbreite, über
Abbruch, den Erd- und Tiefbau, die Logistik, die Entsorgung, Baustoffrecycling sowie
die Herstellung von zertifizierten Kiesen und Sanden und deren Vertrieb.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine:

Büro- und Projektassistenz (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Kundenkontakt via Telefon/Mail
• Rechnungserstellung eigenständig und nach Vorgabe
• Eingabe von Aufmaß nach Vorgabe
• Administrative Unterstützung der Bauleitung
• Datenpflege und Optimierung
• Allgemeine Korrespondenz zwischen Auftraggebern, Ingenieurbüros und

Lieferanten sowie Subunternehmern
• Pflege des individuellen Portals eANV

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung als

Bürokauffrau/-mann oder vergleichbare Qualifikationen
• Sie sind im Umgang mit MS Office-Anwendungen sehr sicher
• Sie besitzen eine ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Sie besitzen Organisationstalent und haben ein freundliches Wesen
• Engagement, Eigeninitiative und Einsatzfreude

Wir bieten:
• Eine attraktive Vergütung und Aufstiegschancen
• Einen verantwortungsvollen, interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-

platz
• Flexibilität in der Arbeitszeit möglich
• Sie erwartet ein offenes und motiviertes Team sowie ein familiäres Betriebs-

klima
• Individuell gestaltete Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tankgutschein

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich schnell!
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gern Herr Zörner.

16909 Wittstock/Dosse
OT Groß Haßlow, Landstraße 1
Telefon 03394 433472

info@baumec-gmbh.de
www.baumec-wiechert.de

Die Baumec GmbH in Groß Haßlow bei Wittstock steht für fachliche Kompetenz, Erfahrung
und Verlässlichkeit seit dem Jahr 1992. Als zuverlässiges Fachunternehmen beinhaltet
unser umfangreiches Leistungsspektrum die gesamte Bandbreite, über Abbruch, den
Erd- und Tiefbau, die Logistik, die Entsorgung, Baustoffrecycling sowie die Herstellung von
zertifizierten Kiesen und Sanden und deren Vertrieb.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen:

Bauleiter im Innendienst (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Projektbetreuung für Bauvorhaben im Bereich Abbruch und/oder Erdbau
• Planung, Steuerung und Überwachung der Bauprojekte unter Einhaltung von Zeit-

und Budgetvorgaben
• Schnittstelle zu Auftraggebern, Subunternehmern und Behörden
• Sicherstellung der Einhaltung von Qualitätsstandards und Sicherheitsvorschriften
• Erstellung von Bauprojektberichten und Dokumentation
• Unterstützung bei Abbrechnung und Kalkulation

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium im Bauingenieurwesen, Techniker, Meister oder ver-

gleichbare Qualifikation
• erste Berufserfahrung in der Bauleitung, idealerweise im Bereich Abbruch und/oder

Erdbau von Vorteil
• Kenntnisse in der Planung und Ausführung von Bauprojekten
• Kommunikationsstärke, Durchsetzungsvermögen und Teamfähigkeit
• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
• Herausfordernde und abwechslungsreiche Projekte im Abbruch und Erdbau
• unbefristete Festanstellung
• Stellung eines Firmenwagens
• Attraktive Vergütung
• zwischen Weihnachten und Neujahr Betriebsferien
• Weiterbildungsmöglichkeiten und Karriereperspektiven
• Spätere Abteilungsleitung möglich
• teamorientierte Unternehmenskultur

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich schnell!
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gern Herr Zörner.

16909 Wittstock/Dosse
OT Groß Haßlow, Landstraße 1
Telefon 03394 433472

info@baumec-gmbh.de
www.baumec-wiechert.de

Die Baumec GmbH in Groß Haßlow bei Wittstock steht für fachliche Kompetenz, Erfahrung
und Verlässlichkeit seit dem Jahr 1992. Als zuverlässiges Fachunternehmen beinhaltet
unser umfangreiches Leistungsspektrum die gesamte Bandbreite, über Abbruch, den
Erd- und Tiefbau, die Logistik, die Entsorgung, Baustoffrecycling sowie die Herstellung von
zertifizierten Kiesen und Sanden und deren Vertrieb.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine:

Assistenz der Bauleitung (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Administrative Unterstützung der Bauleitung (Fertigung von Anträgen, Erstellung

Protokolle, Zusammenstellung der Dokumentation etc.)
• Organisatorische Unterstützung in Arbeitsvorbereitung und Projektdurchführung

(Überwachung Terminplan, Buchung Unterkünfte etc.)
• Planung und Verfolgung von internen und externen Prozessen
• Unterstützung beim Materialeinkauf
• effizientes Büromanagement und Ausführung von weiteren Assistenztätigkeiten
• Datenbankpflege und digitale Archivierung, Aktenverwaltung und -organisation
• Kenntnisse im eANV (elektronische Abfallnachweisverfahren)

Ihr Profil:
• Eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder vergleich-

bar
• Berufserfahrung im Tiefbau / Abbruch im Bereich Bauleiterassistenz von Vorteil
• EDV-KenntnisseStrukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
• Hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Selbständigkeit und Eigeninitiative
• verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit langfristigen Perspektiven und Entwick-

lungsmöglichkeiten
• Attraktive Vergütung
• flexible Arbeitszeiteinteilung
• Ein abwechslungsreiches Aufgabenspektrum mit Freiraum für eigene Ideen, Erfah-

rungen und persönliche Entwicklung
• Tankgutschein

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich schnell!
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gern Herr Zörner.

16909 Wittstock/Dosse
OT Groß Haßlow, Landstraße 1
Telefon 03394 433472

info@baumec-gmbh.de
www.baumec-wiechert.de

Suchen Mitarbeiter (m/w/d)

für Verpackungsarbeiten
von März bis September
im Raum Altkreis Kyritz

Gern auch rüstige Rentner.
Telefonische Terminvereinbarung

Mo. – Fr. 9.00 – 14.00 Uhr
Tel. 0172/3 86 61 84

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

STELLENANGEBOTE
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Eine Flusskreuzfahrt
zum „Rhein“-Schnuppern
MS „Dutch Symphony“ - Rheinmetropole Köln

Wollten auch Sie schon immer einmal das Reisen auf demFluss kennenlernen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig, denn mit dieser Reise bieten wir Ihnen an, in das Reiseerlebnis Fluss-
kreuzfahrt hineinzuschnuppern, dassich immergrößererBeliebtheit erfreut.Dafürhabenwir
den längsten Fluss Deutschlands ausgewählt - den sagenumwobenen Rhein. Genießen Sie
erlebnisreiche Tage anBord derMS „Dutch Symphony“ und erkundenSie die Rheinmetropole
Kölnbei einemRundgang.Undwerweiß -dieeineoderandereÜberraschungwartet vielleicht
auch noch auf Sie!

Inklusive
Anreise nach Wesel und Rückreise ab Mainz im modernen Reisebus / Kreuzfahrt Wesel -
Köln -Mainz / 2 Übernachtungen anBord derMS „Dutch Symphony“ in einer 2-Bett-Außen-
kabine jenachgebuchterKategorie / volleVerpflegunganBord: (beginnendmitdemAbend-
essen am1. Tag und endendmit demFrühstück am3. Tag), reichhaltiges Frühstücksbüfett,
Mittagessen als 3-Gang-Menü (Salat-Büfett, Hauptspeise, Dessert), Kaffee/Tee mit Kuchen
amNachmittag, 4-Gang-Abendessen sowieMitternachtssnack ab ca. 22:00Uhr

Eingeschlossene Highlights
Abschiedsdinner (Cocktail inderLounge, 5-Gang-Menü)StadtführungKöln /Kofferservice /
Deutsch sprechenderGästeservice anBord

Reisetermin (3 Tage)
11.07.2024 - 13.07.2024

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!
* inkl. Frühbucherrabatt von 100 € p.P. – limitiertes Kontingent

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Köln (© conorcrowe – stock.adobe.com)

Komfort-

Highlight
:

Auch mit
PTI-

HaustürS
ervice

buchbar!

Rhein

M
ose
l

Köln

Wesel

Mainz

DEUTSCHLAND

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Preise pro Person in Euro
Doppelkabine: ab 400,–*

Inklusive Busanreise zum Schiff
und Busabreise vom Schiff

(© Dutch Cruise Line B. V.)

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Veronika, 73/162, Ärztin und
eine attraktive, rüstige Witwe
und gute Hausfrau, sucht lie-
ben Mann bis 85 Jahre, für eine
Partnerschaft. Sie fährt gern mit
ihrem Auto und ist nicht ortsge-
bunden. Nur Mut! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 92207.

Kein SOS, aber trotzdem eine
große Sehnsucht nach Liebe,
Geborgenheit und zärtlichen
Stunden. Bist Du der aufrichtige
Mann, der Streicheleinheiten mag
und gern lacht? Ich habe einen
schönen Beruf, bin 52 Jahre, hei-
ße Doreen, mag Reisen, Tanzen,
Musik, Konzerte, Kino, Theater,
spazieren gehen, liebe ein ge-
mütliches Heim! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KL 2713.

Ich finde die Zeit zu kostbar,
um auf ein Wunder zu warten!
Ute, 63/162/60, seit 2 J. Witwe,
von Beruf Krankenschwester,
schaue oft sehnsuchtsvoll auf die
vergangenen Jahre der Zweisam-
keit zurück. Aber man kann den
Verlust eines lieben Menschen
nicht rückgängig machen. Das
sinnlose Alleinsein quält gerade
zu dieser Jahreszeit. Bin eine ru-
hige, ehrliche, anpassungsfähige
und hilfsbereite Frau, die von
guter Hausmannskost noch etwas
versteht. Den Mann, kann auch
gern älter sein, der mich bei sich
aufnimmt, würde ich liebevoll
umsorgen. Ich würde ich gern bei
Sympathie zu Ihnen ziehen, da
ich so allein bin. Ich sehe gut aus,
mir macht es Spaß mit meinem
kleinen Auto in die Natur zu fa-
hren, verreise aber nicht so gern,
liebe alte Musik, Haus- und Gar-
tenarbeit sowie ein gemütliches
Heim. Ich habe hier keine Ver-
wandten und bin so einsam. Bit-
te melden Sie sich, viel Mut! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. PK 1548.

Ellen, Ende 50/163, Witwe, nur
eine einf. Arbeiterin, aber immer
noch gutaussehend, nicht ortsge-
bunden und ohne Verpflichtung,
mit Interesse an Haus und Gar-
ten, Natur, Häuslichkeit, möchte
nicht mehr auf dem Zufall war-
ten und sucht Ihn, gern älter und
gern vom Land. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7803.

Zum Teufel mit dem Single-
Dasein! Für die besten Dinge im
Leben braucht es zwei – spazieren
gehen, Rad fahren, Kino, Essen
gehen, Musik, Konzerte, Urlaub,
Ausflüge mit dem Auto, gemüt-
liche Stunden zu zweit, kuscheln,
gute Gespräche,… Bitte ruf gleich
heute noch an. Ich heiße Jan,
bin 44 Jahre und ich freue mich
schon sehr auf Dich. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 5822.

Iris, 56 Jahre, liebevolle, zierlich
schlanke Witwe, junggeblieben,
vollbusig, umzugsbereit, liebt
Sauna, Haus- und Gartenarbeit,
ist sexuell aufgeschlossen, aber
völlig alleinstehend, sehr einsam
und sucht deshalb einen lieben,
gern auch älteren Mann, den sie
umsorgen möchte. Ein eig. Pkw
ist vorhanden. Bitte rufen Sie
ganz schnell an über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 3360.

Für meine 44 Jahre, bin ich
Nadine, viel zu viel allein. Da-
bei würde ich gern einen lieben
Mann bis ca. 50 Jahre kennenler-
nen, der sich nach einer harmo-
nischen Partnerschaft mit einer
lieben und treuen Frau und einem
gemütlichen Zuhause sehnt. Ich
bin dunkelhaarig, gutaussehend
und habe eine schöne frauliche
Figur. Bitte ruf an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2785.

Johanna, 80/163, Witwe. Ich er-
trage schlecht das Alleinsein, ob-
wohl mein Trauerjahr noch nicht
um ist. Wieviel Zeit bleibt uns
noch in diesem Leben, deshalb
vergesse ich nicht die schöne ver-
gangene Zeit. Möchte wieder für
jemanden da sein und in trauter
Zweisamkeit den Rest des Lebens
verbringen. Ich würde Sie gern mit
meinem Auto besuchen kommen
und mich vorstellen. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 5559.

Ich hoffe, dass ein netter, äl-
terer Mann, der auch so einsam
ist wie ich, diese Anzeige liest und
den Mut hat sich zu melden. Bin
Renate, 76/163, eine hübsche,
liebenswerte Krankenschwester,
gute Hausfrau, ein prima Kamerad
und sexuell auch noch recht auf-
geschlossen. Ich habe einen ei-
genen Pkw und eine schöne Woh-
nung, würde aber bei Wunsch und
Sympathie zum Partner ziehen.
Alter und Äußeres sind für mich
nicht entscheidend, wichtiger sind
Sympathie und gegenseitiges Ver-
trauen. Leider hat sich niemand
auf meine letzte Anzeige gemel-
det. Wenn es doch noch einen lie-
ben Mann gibt, mit dem ich noch
mal glücklich werde, dann melden
Sie sich bitte. Sie werden es ganz
sicher nicht bereuen! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4525.

Georg, 68/183, gesch., bin ein
zuverlässiger, lieber, verträglicher
Mann, handwerklich geschickt,
naturverbunden, mit Herz und
Humor, finanziell unabhängig
und mit PKW. „Ich wünsche mir
von Herzen eine nette Frau für
ein gemeinsames Lebensglück.
Bitte melde Dich! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6846.

Nie wieder die Feiertage alleine
sein! Harald, 80 Jahre, ehema-
liger Handwerksmeister, sucht
liebe Kameradin für gemeinsame
Unternehmungen. Bin verwitwet,
unternehmungslustig, humorvoll
und gesellig, sicherer Autofahrer,
Kavalier der alten Schule. Lege
Wert auf Ehrlichkeit, bin finanzi-
ell abgesichert. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 4390.

Hallo junge Frau, hier ist Chri-
stian, 39/186, ein Mann, der
noch an so altmodische Dinge
wie Treue, Zuverlässigkeit und
gegenseitige Achtung glaubt.
Ich bin ein Familienmensch und
darum suche ich Dich. Wenn Du
wie ich empfindest, dann lade ich
Dich und Deine Kinder ein mich
kennenzulernen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 2926.

Hast Du heute schon
gelacht? Mit mir kannst Du das
jeden Tag! Er, 65/187, ehema-
liger Bauunternehmer, verw.,
gutaussehend, unabhängig, lebt
in guten Verhältnissen, möchte
Dich gerne ohne unpersönliches
Internet und blöde Mails finden!
Lass uns ganz altmodisch telefo-
nisch verabreden! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 4186.

Dir wird nie langweilig sein
mit Andreas, Anfang 50/182 cm
groß, ein sportlicher, attr. Aka-
demiker, sehr sympathisches
Erscheinungsbild, NR, er ist ein
Schöngeist, einfühlsam und le-
benserfahren, souverän in seinem
Auftreten, beruflich in verantwor-
tungsvoller Position. Seine Begei-
sterungsfähigkeit wirkt sehr erfri-
schend jung u. er ist in allem ein
Mann, den „Frau“ gerne anschaut.
Er wünscht sich ein liebevolles in-
spirierendes Leben zu zweit. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. KL 2739.

Dein Mut anzurufen entscheidet,
ob wir uns kennenlernen! Mein
Name ist Jens, bin 57 J., 181 cm,
suche eine aufgeschl.Partnerin
(pass. Alters) für einen neuen ge-
meins. Lebensabschnitt, mit allem
was dazu gehört. Ich mag Rad
fahren, Wandern, gemeinsame
Stadtbummel oder Konzerte, gern
mal schön essen gehen oder zu-
sammen kochen - eben einfach
nicht alleine sein. Mehr verrate ich
auf keinen Fall, damit das erste
Treffen oder Gespräch interessant
bleibt. Melde Dich bitte! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KL 2797.

Lebenslustiger attraktiver Hand-
werksmeister, Friedrich, 73 Jahre,
Witwer, NR, ich suche eine net-
te Frau (gern auch älter) für all
die schönen Dinge im Leben, die
man auch in unseren Alter noch
erleben kann. Dabei muss keiner
seine Wohnung aufgeben. Bin
humorvoll, ehrlich, offen und ge-
pflegt. Mein Geschäft habe ich ver-
kauft und genieße nun die Früchte
meiner Arbeit. Aber mit einer net-
ten Frau wäre das viel schöner. Ich
bringe Sie zum Lachen, gehe gern
mit Ihnen ins Theater oder Kon-
zert, genieße mit Ihnen die Natur,
fahre mit Ihnen weg. Wir können
uns aber auch mal bei einem
Wellnesswochenende entspan-
nen, egal was, nur Mut. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9424.

Zusammengehören und sich
vertrauen - Frank, gutaussehender
Mann, 49 Jahre, mit gutem Job
und was im Kopf, starken Armen
und viel Gefühl, sucht Dich, um
mit Dir alles zu genießen, was zu
zweit glücklich macht... „Ich freue
mich sehr darauf Dich kennen zu
lernen. Melde Dich bitte!“ Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 9194.

Hartmut, Witwer, 78/185, möchte
gern wieder eine nette Frau an sei-
ner Seite haben. Er liebt Fahrten
in die Natur, Urlaub, aber auch
kulturelle Veranstaltungen und
Wellness. Ein tolles Auto steht be-
reit und ein attraktiver, gepflegter,
humorvoller und unternehmungs-
lustiger, vitaler Senior freut sich
auf Ihren Anruf. Vielleicht findet
er auf diesem Weg eine passende
Partnerin. Rufen Sie an! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6239.

AneinenälterenHerrn! Einfache
liebe Witwe, Gisela, 71/160, habe
fast keine Hoffnung mehr, noch
einmal einen lieben Mann zu fin-
den, denn ich habe diese Anzeige
schon einmal aufgegeben und
niemand hat sich gemeldet. Dabei
bin ich anpassungsfähig, liebe-
voll, fürsorglich, liebe Gartenar-
beit, rätsele gern, mag Musik, bin
eine gute Hausfrau und sexuell
auch noch recht aufgeschlossen.
Ich habe einen eignen Pkw und
eine schöne Wohnung, würde
aber bei Wunsch und Sympathie
zum Partner ziehen. Wenn es doch
noch einen netten Mann gibt, mit
dem ich nochmal glücklich wer-
de, melde Dich bitte! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7926.

Bildschöne Frau, 49 J., schlan-
ke Frau, möchte dem Alleinsein
ein Ende bereiten und sucht ei-
nen ehrlichen Partner für eine
gemeinsame Zukunft. Habe viel
Sinn für Familie, bin berufstätig
als Personalreferentin, mit viel-
seitigen Interessen, die ich gern
mit Dir teilen möchte. Wenn auch
Du (bis 56 Jahre) den ernsthaften
Wunsch auf einen Neuanfang
hast, dann melde Dich. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9866.

Mitte 70, Mediziner in Rente,
verw., junggeblieben an Geist und
Seele, gesund und vital. Möchte
nach jahrelanger Pflege meiner
Frau wieder ins Leben zurück.
Endlich wieder Ausflüge in der
Umgebung mit dem Pkw machen,
auch mal das Tanzbein schwin-
gen und einen Gesprächspart-
ner für alle Lebenslagen haben.
Auch die Kultur sollte nicht zu
kurz kommen. Ein „Muss“ sind für
mich aber getrennte Wohnungen
und trotzdem füreinander da
sein. Bin Ihnen ein fürsorglicher
Begleiter und Helfer in allen Le-
benslagen. Bin NR/NT und ein lei-
denschaftlicher Autofahrer. Rufen
Sie jetzt gleich an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 726131.

Robert, 36 Jahre, dunkler Typ,
sportlich, mit gutem Job und
trotzdem Zeit für dich. Ich möchte
mit einem schönen Blumenstrauß
mein Herz verschenken. Vielleicht
an dich? Neugierig? Dann lass
uns mehr bei einem Kaffee oder
Abendessen, zu welchem ich dich
selbstverständlich einlade, be-
sprechen. Nur Mut! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 7082.

Jens,56/178,Malermeister, ein
attraktiver, schlanker, sportlicher,
dynamischer Mann, Humor und
Optimismus gut ausgeprägt,
Gefühlsmensch und rhyth-
mischer Tänzer mit jungenhaftem
Charme, schönem Wohnambien-
te, liebt die Berge und das Meer,
sucht Nähe und Beständigkeit in
einer ehrlichen Partnerschaft mit
lebensbejahender Frau zwischen
50-60 Jahren. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KL 3108.

Liebe auf den ersten Blick?
Treffe Dich zum ersten Mal,
schaue Dir tief in die Augen und
es macht klick! Wäre doch klasse,
oder? Bin Patrick, 34/175, ehrlich,
treu, tolerant, unternehmungs-
und reiselustig, aufgeschlossen
und weiteren schönen Interessen.
Wenn Du wie ich Reisen, Wan-
dern, Kino usw. magst und auch
romantisch, ehrlich, liebevoll bist,
bis 40 Jahre, gern auch schon mit
Kind oder Kinderwunsch, dann
melde Dich doch einfach noch
heute. Nur Mut! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 7106.

Anja, 35 Jahre, eine bildschöne,
schlanke, junge Angestellte mit
dunkelblonden Haaren, ist schon
fast verzweifelt und glaubt, dass
sie niemanden findet. Wenn es
doch einen lieben, einfachenMann
mit Herz und Gefühl für sie gibt,
freut sie sich sehr auf einen Anruf.
Sie ist bescheiden, vielleicht etwas
zu vollbusig, aber sehr zärtlich,
anschmiegsam, häuslich, spar-
sam, fleißig und treu. Gern würde
sie Dich mit ihrem Auto besuchen.
Nur Mut, melde Dich! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 269927.

Christina, 27 Jahre, 166/58, le-
dig, Kindergartenerzieherin. Ich
suche keinen Märchenprinzen,
sondern einen ganz normalen,
jungen Mann, gerne Arbeiter
oder Handwerker, Hauptsache
treu und ehrlich. Ich habe langes,
schwarzes Haar und wie ich oft
höre eine hübsche, schlanke Figur
mit langen Beinen. Ich gehe nicht
gerne in Discos und beruflich habe
ich nur mit Frauen zu tun, deshalb
ist es für mich sehr schwer einen
lieben Partner kennen zu lernen,
mit dem ich schmusen, lachen,
träumen und zärtlich sein kann.
Ich bin bescheiden, treu, fröh-
lich, unkompliziert und möchte
für Dich da sein. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. FA 1576.

Tolle Frau, Stefanie, 39 Jahre,
mit Knistergarantie, schick, sucht
für ihr Herz einen zärtlichen Mann
mit Sinn für Romantik und viel
Gefühl, zum Reden und Lachen,
zum Verwöhnen und Genießen,
für eine richtig schöne Beziehung.
Anruf bitte über Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4952.

Bildhübsche, junge Mutti,
40/162, mit schulterl., bl. Haaren,
strahlenden, blauen Augen und
mit einer 11-jährigen Tochter, ist
ganz allein und einsam im Herzen.
Tina sehnt sich sehr nach einem
lieben, treuen und zärtlichen Part-
ner, der mit ihr durch die Höhen
und Tiefen geht, sie versteht und
auch ein guter Vati ist. Wenn Du
Mut hast, dann rufe an, damit die
Zeit des Wartens nicht zur Ewig-
keit wird. Ich bin nicht ortsge-
bunden und könnte bei Wunsch
sofort zu Dir ziehen. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 904151.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
möchte ich mich bei allen Gästen
und Gratulanten bedanken.

Hildegard Kindt

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

NeuesAuto?...in unseremKFZ-marKt!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331/2840404

Achtung sucheMöbel,Golfschläger, Uh'
ren, Münzen, Pelze, Teppiche, Kristall,
Porzellan, Taschen, Vorwerk'Staubsau'
ger, seriöse Barabwicklung. H. Ernst
01525/9658036

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Billige Baustoffe aus Polen Holz+PVC'
Fenster Haustüren Holztreppen ab 1489€
DachfensterSchornsteinGaragentore OSB
'Spanplatten Isolierwolle Styropor Stahl'
treppen Fensterrolladen 0048691712251

Suche Sie für gelegentliche Treffen. Raum
Wittstock und Umgebung.

(0151) 28977522

Perleberg, Neu! Carina (34) u. Olia (33),
2 charmante Ladys! FN. Ölmassage,
Tel. 0162/5622440, rotlicht.de sexnot.net

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

MARDER Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Familie sucht Wohnwagen oder Wohn'
mobil, (0 160) 95 1777 07

Mann, 47 Jahre, gepflegt, tageslichttaugl.,
sucht "Sie" für spontane, erotische Teffen.
Bin mobil, nur ernstgemeinte Zuschrift per
Tel./SMS (0173) 600 46 73

Hallo Doris, Mitte 79, 1,63m, WoSp vom
30.03.24, Nummer T4836,möchte Sie bitte
ohne PV kennenlernen. Gemeinsam satt
einsam. (0174) 70 131 43
Exklusive schöne Verwöhnmassage für
die Frau gibt netter Er. (0152) 04902078

Dackel Mix Rüde, schwarz, ca. 10 J., 35
cm klein, 12 kg, sehr lieb, sehr verschmust,
menschenbezogen, kastr., Chip, geimpft,
liebt es gemütlich, sucht hundererfahrenes
Zuhause mit Zeit, gern Haus + Garten T.
0151/23778230

LÄNDLICHE ANWESEN

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFT

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

IMMOBILIENKAUFGESUCHEKFZ GESUCHE

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

MÖBEL / HAUSRAT
DIENSTLEISTUNGEN

GLÜCKWÜNSCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

HOBBY UND FREIZEIT

ER SUCHT SIE
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Die REG Regionalentwicklungsgesellschaft Nord-
westbrandenburg mbH feiert am 9. September ihren
30. Geburtstag. Grund genug, auf die drei Jahrzehnte
und ihre herausragenden Projekte zu schauen, denn
es entstanden Netzwerke, Projektpartnerschaften
und gleichzeitig Geschichten, die das Leben schreibt.
Zu den Aufgaben der REG gehört es, Unternehmen
zu unterstützen, die sich im Landkreis OPR ansiedeln
oder erweitern wollen, bei Förderanträgen zu helfen
oder bei Existenzgründung zu beraten. Außerdem
wirbt die REG fortwährend für den Wirtschaftsstand-
ort.

Projekt: Gründen in Brandenburg
Elke Gutschmidt ist Referentin für Wirtschaftsförde-
rung und Gründungsberatung bei der REG:„Der Weg
in die Selbstständigkeit ist aufregend und mit großen
Chancen verbunden. Unabhängigkeit, Flexibilität
und ein potenziell höheres Einkommen sind dabei
nur einige Vorteile. Gleichzeitig ist der Schritt in die
Existenzgründung auch mit einigen Risiken verbun-
den. Um diese zu minimieren, bietet unser Informa-
tionsservice eine hervorragende Basis“. Die Beratung
für Gründungsinteressierte ist dabei stets individuell
und auf die jeweilige Gründungsidee zugeschnitten.
Termine können bei der REG erfragt werden.„Pro Wo-
che finden bis zu 20 Gründungsberatungen statt. Seit
Mai 2023 verzeichnen wir 31 Gründungen, davon
entfallen 16 auf Frauen. Elke Gutschmidt sagt: „Frau-
en gründen anders. Sie machen sich existenziellere
Gedanken zum Gründungsgeschehen, weil sie zu-
meist noch die Aufgaben als Mutter unter einen Hut

bringen müssen. Seit Projektbeginn vom November
2022 bieten wir alle zwei Monate für Frauen einen
Workshop„Frauen Spezial“ an.
Mit Beginn der neuen Förderperiode wurde erstma-
lig besonderen Wert auf die Unterstützung und Be-
gleitung in der Vorgründungsphase für Menschen
mit Handicap gelegt. „Die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf steht für Frauen an erster Stelle. Aber auch
unsere Beratung für Gründungsinteressierte mit
Handicap hat bisher einen großen Zuspruch gefun-
den. Durch die Weiterbildung für die Beratung von
Gründungsinteressierten mit Migrationshintergrund,
kann bereits im Erstgespräch die Voraussetzung für
die Gründung geprüft werden“, sagt Elke Gutschmidt
von der REG.

Wer sich beruflich verwirklichen möchte und eine
Existenzgründung in Betracht zieht, kann bereits vor-
ab auf ein starkes Netzwerk in Brandenburg bauen
und sich beraten lassen. Die REG Regionalentwick-
lungsgesellschaft Nordwestbrandenburg mbH (REG)
bietet seit vielen Jahren eine umfassende Beratung
in der Phase des Neugründungsprozesses an. Fre-
derik Otto (43) war ab 2009 unter anderem Referent
Wirtschaftsförderung der REG und kümmerte sich
damals um das Projekt Gründerlotsen: „Die Wirt-
schafts- und Finanzkrise in den Jahren 2008/2009
hatte zur Folge, dass viele Menschen auf die Idee ka-
men, sich selbstständig zu machen. Damit entstand
ein sehr hoher Informationsbedarf für die potenziel-
len Gründungsinteressierten. Dafür benötigt man
in der Konsequenz aber auch mehr Personal. Das
Projekt war damals gut und richtig und das ist es
heute auch. Die Projektidee hat zum Ziel, wirklich zu
unterstützen. Und vielleicht bemerkt der eine oder
andere Gründungsinteressent auch, dass die Selbst-
ständigkeit doch nichts für ihn oder sie ist. Durch
unsere Beratungen haben die Teilnehmer jeden Tag
etwas für sich mitnehmen können.“ In Neuruppin,
Kyritz, Wittstock und Heiligengrabe finden regelmä-
ßig Beratungsgespräche gemeinsam mit der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK), der Handwerkskam-
mer (HWK), der Wirtschaftsförderung Brandenburg
(WFBB), der Investitionsbank des Landes Branden-
burg (ILB), der Bundesagentur für Arbeit (BA), dem
Jobcenter Ostprignitz-Ruppin, dem Finanzamt Kyritz
und der Social Impact gGmbH statt. Zusammen mit
dem Gründungsservice TGZ Prignitz GmbH des Land-
kreises Prignitz und dem Existenzgründerservice und
Lotsendienst des Landkreises Oberhavel wird ein re-
gelmäßiger, überregionaler Austausch gewährleistet.
Das Projekt „Begleitung und Unterstützung von Exis-
tenzgründungswilligen in der Vorgründungsphase
im Landkreis OPR“ in Brandenburg, wird im Rahmen
des Programms„Gründen in Brandenburg“, durch das
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend, durch die Europäische Union über den Euro-
päischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) und vom Bran-
denburger Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Energie, gefördert.“

Projekt: HOGATRANS
Bis zum Jahr 2012 hat sich die REG an dem ESF-Pro-
gramm „Integration durch Austausch“ beteiligt. Das
Projekt zielte auf die Qualifizierung von Fachkräften
durch einen transnationalen Austausch in Europa ab.
Die Ausschreibung richtete sich unter anderem an
benachteiligte Jugendliche ohne Berufsausbildung
oder Alleinerziehende. Das Projekt „HOGATRANS
Ruppin“ wurde gemeinsam mit verschiedenen In-
stitutionen umgesetzt, erinnert sich Frederik Otto.
Die Projektidee stammte vom früheren TGZ-Mitar-
beiter Dr. Wolfgang Fritsch. Frederik Otto wurde im
Mai 2011 Geschäftsführer des TGZ, der späteren REG:
„Die jungen Erwachsenen konnten ein Praktikum im
europäischen Ausland – in Frankreich, Italien oder
Schweden - absolvieren. Vor dem Praktikum gab es
für die Teilnehmenden einen Sprachkurs und eine
Art Kompetenzvermittlung in Bezug auf die landes-
spezifischen Gepflogenheiten. Nach dem Praktikum
merkten wir, dass die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer im Bereich der Sozialkompetenz dazugewonnen
hatten. Sie hielten im Rahmen der feierlichen Urkun-
denübergabe eine kleine Rede, dabei hatten sie sich
das vorher vermutlich nicht zugetraut. Der wichtigste
Partner bei diesem Projekt war für die REG das Ober-
stufenzentrum des Landkreises OPR. Uta Kleemann,
Direktorin des Neuruppiner Oberstufenzentrums,
erinnert sich: „Die Zusammenarbeit mit der REG
besteht seit über 15 Jahren. Gemeinsam wurden

internationale Schüleraustausche in den gastrono-
mischen Berufen durchgeführt. Unter Verantwor-
tung sehr engagierter Mitarbeiter der REG reisten
Jugendliche nach Frankreich, Italien und Schweden.
Diese Austausche mussten gemeinsam vorbereitet,
durchgeführt und ausgewertet werden, es wuchs
eine sehr vertrauensvolle, respektvolle und verläss-
liche Kooperation. Besonders dankbar waren wir für
die unkomplizierte Antragsbearbeitung, die in jedem
Fall erfolgreich gelang.

Gern erinnere ich mich an die feierlichen Übergaben
der Europässe, wenn die Jugendlichen ihre gelunge-
ne Teilnahme in Zertifikatsform erhielten.
Während der intensivsten Austauschzeiten begleite-
ten insgesamt 30 Lehrkräfte diese ausbildungsunter-
stützenden Maßnahmen, vor allem für benachteilig-
te Jugendliche.

An diese Eindrücke und Lebenserfahrungen erinnern
sich alle Beteiligten in hoher Wertschätzung. Die Rei-
sen mit den Mitarbeitern der REG an die Austausch-
orte fanden große Zustimmung und waren in jedem
Fall eine Horizonterweiterung.

Ich wünsche den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der REG weitere erfolgreiche Jahre, viel Kraft und In-
novation für notwendige Veränderungen.“

heute auch. Die Projektidee hat zum Ziel, wirklich zu 
unterstützen. Und vielleicht bemerkt der eine oder 
andere Gründungsinteressent auch, dass die Selbst-
ständigkeit doch nichts für ihn oder sie ist. Durch 
unsere Beratungen haben die Teilnehmer jeden Tag 
etwas für sich mitnehmen können.“   In Neuruppin, 
Kyritz, Wittstock und Heiligengrabe fi nden regelmä-
ßig Beratungsgespräche gemeinsam mit der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK), der Handwerkskam-
mer (HWK), der Wirtschaftsförderung Brandenburg 
(WFBB), der Investitionsbank des Landes Branden-
burg (ILB), der Bundesagentur für Arbeit (BA), dem 
Jobcenter Ostprignitz-Ruppin, dem Finanzamt Kyritz 
und der Social Impact gGmbH statt. Zusammen mit 
dem Gründungsservice TGZ Prignitz GmbH des Land-
kreises Prignitz und dem Existenzgründerservice und 
Lotsendienst des Landkreises Oberhavel wird ein re-
gelmäßiger, überregionaler Austausch gewährleistet. 
Das Projekt „Begleitung und Unterstützung von Exis-

Elke Gutschmidt

im Landkreis OPR“ in Brandenburg, wird im Rahmen 
des Programms „Gründen in Brandenburg“, durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend, durch die Europäische Union über den Euro-
päischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) und vom Bran-
denburger Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Energie, gefördert.“

tenzgründungswilligen in der Vorgründungsphase 
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Die REG als Projektgesellschaft

Projekt: HOGATRANS internationale Schüleraustausche in den gastrono-

Gern erinnere ich mich an die feierlichen Übergaben 
der Europässe, wenn die Jugendlichen ihre gelunge-
ne Teilnahme in Zertifi katsform erhielten.
Während der intensivsten Austauschzeiten begleite-
ten insgesamt 30 Lehrkräfte diese ausbildungsunter-
stützenden Maßnahmen, vor allem für benachteilig-
te Jugendliche.

An diese Eindrücke und Lebenserfahrungen erinnern 
sich alle Beteiligten in hoher Wertschätzung. Die Rei-
sen mit den Mitarbeitern der REG an die Austausch-
orte fanden große Zustimmung und waren in jedem 
Fall eine Horizonterweiterung.

Ich wünsche den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der REG weitere erfolgreiche Jahre, viel Kraft und In-
novation für notwendige Veränderungen.“Frederik Otto

Gern erinnere ich mich an die feierlichen Übergaben 
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